
 

 
 

 

Fördermöglichkeiten für Kommunalakteure  
in Sachsen-Anhalt 

Stand: Juni 2023 
 

Die Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalte (BEQISA) und die 
Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt (KGC) haben gemein-
sam eine Übersicht über die Fördermöglichkeiten, Wettbewerbe und Programme der Kommuna-
len Gesundheitsförderung und Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt erstellt. Wir möchten da-
mit den Projektantragssteller*innen die Arbeit erleichtern, sich über mögliche Förderungen zu 
informieren sowie Ideen für Projekte zu finden. Inhaltlich erstrecken sich die finanziellen Unter-
stützungen von Quartiersentwicklungen, Gesundheitsförderung, alternativen Wohnformen über 
Angebote speziell für Kinder und Jugendliche, Ehrenamtliche Helfer*innen bis hin zu zielgruppen-
übergreifenden Förderungen. 
 

Die Förderübersicht wird quartalsweise aktualisiert. Kurzfristig veröffentlichte Fördermöglichkei-
ten finden Sie auch unter den aktuellen Meldungen auf dem Internetauftritt von BEQISA 
(https://www.beqisa.de/). Fördermöglichkeiten im Rahmen des Präventionsgesetzes sind nicht 
erfasst. Wir erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Alle Angaben sind ohne Gewähr. 
 

Ansprechpartner: 
Beratungsstelle zur kommunalen Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt (BEQISA) 
c/o Gesellschaft für Prävention im Alter (PiA) e.V. 
Breitscheidstraße 51 
39114 Magdeburg 
Telefon: 0391 8864615 
E-Mail: info@beqisa.de 
 

Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt (KGC) 
c/o Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. 
Schwiesaustraße 11 
39124 Magdeburg 
Telefon: 0391 288683-0 
E-Mail: kgc@lvg-lsa.de 
 

Haftungsausschluss  
Die Informationen in diesem Bericht wurden nach bestem Wissen und Gewissen sorgfältig zusammenge-
stellt und geprüft. Es wird jedoch keine Gewähr – weder ausdrücklich noch stillschweigend – für die Voll-
ständigkeit, Richtigkeit, Aktualität oder Qualität und jederzeitige Verfügbarkeit der bereit gestellten Infor-
mationen Dritter in dem Bericht selbst und dem Inhalt verlinkter Seiten übernommen. In keinem Fall wird 
für Schäden, die sich aus der Verwendung der abgerufenen Informationen ergeben, eine Haftung über-
nommen, sofern kein nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt. Mit den 
Links zu Internetseiten Dritter wird lediglich der Zugang zur Nutzung von Inhalten vermittelt. Für illegale, 
fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, haftet allein der 
Anbieter der Seite, auf welche verwiesen wurde. 

https://www.beqisa.de/
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Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes  
Sachsen-Anhalt (SUNK): Projektförderung 
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Natürliche und juristische Personen des privaten oder öffentli-
chen Rechts 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 10.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 10 % der Gesamtausgaben 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz (SUNK) liegen klein-
teilige Förderungen am Herzen. Unterstützung durch die SUNK 
erhalten beispielhafte und öffentliche Projekt des Umwelt-, Na-
tur- und Klimaschutzes in ganz Sachsen-Anhalt. Im Fokus stehen 
praktische Naturschutzmaßnahmen und Vorhaben im Rahmen 
des Klimaschutzes sowie Umweltbildungsprojekte. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sachsen-An-
halt (SUNK) 
Katja Hieckmann 
Steubenallee 2 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 556866 
E-Mail:  hieckmann@sunk-lsa.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.sunk-lsa.de/foerderung  
 

NEU 

mailto:hieckmann@sunk-lsa.de
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Allianz Kinderhilfsfonds Berlin/Leipzig e.V.: Hilfe, die ankommt 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Gemeinnützige Organisationen; Einrichtungen, die benachteiligte 
oder bedürftige Kinder und Jugendliche betreuen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Sachleistungen 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Land 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Nicht jedes Kind kann unbeschwert in seine Zukunft blicken. Viele 
von ihnen wachsen in Heimen auf, weil sie ihre Eltern verloren 
haben, aus einem schwierigen sozialen Umfeld stammen oder 
vom Schicksal einer Behinderung betroffen sind. Vor allem diesen 
Mädchen und Jungen möchte der Allianz Kinderhilfsfonds Ber-
lin/Leipzig e. V. helfen, trotzdem eine glückliche Kindheit zu erle-
ben. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Allianz Kinderhilfsfonds e.V.  
Merlitzstr. 8 
12489 Berlin 
Telefon: 030 5389326727 
E-Mail:  kinderhilfsfonds@allianz.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.allianz-kinderhilfsfonds.de/  

mailto:kinderhilfsfonds@allianz.de
https://www.allianz-kinderhilfsfonds.de/


 

3 
 

F.C. Flick Stiftung gegen Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und  
Intoleranz 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Juristische Personen oder rechtsfähige Vereine 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Land 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung fördert im Wege der Projektförderung Maßnahmen 
zum Zweck der Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit, Rassismus 
und Intoleranz. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

 

F.C. Flick Stiftung  
Schlossstraße 12 
14467 Potsdam 
Tel. 0331 2007770 
E-Mail: info@stiftung-toleranz.de-  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.stiftung-toleranz.de/  

mailto:info@stiftung-toleranz.de-
https://www.stiftung-toleranz.de/
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Bürger. Stiftung. Halle: Gemeinsam wird’s mehr. 
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Bürgerinnen und Bürger, gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Halle (Saale) 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Bürgerstiftung unterstützt hallesche Vereine und Initiativen 
dabei, ihre guten Ideen für Halle umzusetzen. So steht sie zum ei-
nen mit ihrem eigenen Knowhow beratend zur Seite und hilft da-
bei, das Projekt bekannter zu machen und Kontakte zu weiteren 
Kooperationspartnern zu vermitteln. Zum anderen können sich 
gemeinnützige Organisationen für eine finanzielle Unterstützung 
bewerben. Ermöglicht wird dies durch unsere Erträge, eingewor-
bene Spenden oder auch Fördermittel.  
Was uns bei der Förderung wichtig ist: Ihre Idee hat einen deutli-
chen Bezug zu Halle, unterstützt das vielfältige Engagement in 
Halle und steht mit unseren Satzungzwecken im Einklang. Die 
Bürgerstiftung hat verschiedene Förderprogramme, die wir Ihnen 
hier kurz vorstellen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Bürgerstiftung Halle 
Ulrike Rühlmann 
Große Ulrichstraße 27 
06108 Halle (Saale)  
Telefon: 0345 6858796 
E-Mail: ulrike.ruehlmann@buergerstiftung-halle.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.buergerstiftung-halle.de/foerderung/ 
 

mailto:ulrike.ruehlmann@buergerstiftung-halle.de
https://www.buergerstiftung-halle.de/foerderung/


 

5 
 

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt: Jugendfonds 2023 
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Kinder und Jugendliche bis 26 Jahre 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang Bis zu 800,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Landkreis Wittenberg 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Was gefällt Dir in Wittenberg und Umgebung, wie willst du hier 
leben? Dafür sammeln wir Deine Ideen und die Ideen Deiner 
Freundinnen und Freunde! Wenn Ihr etwas ändern wollt, dass 
das Leben für Euch und andere verbessert, Vielfalt und Demokra-
tie stärkt reicht eure Projektideen ein. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Evangelische Akademie Sachsen-Anhalt 
Tobias Thiel 
Telefon:  03491 498815 
E-Mail: jugendforum@j-a-w.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://ev-akademie-wittenberg.de/diskurs/jugendfonds/  
 

javascript:;
https://ev-akademie-wittenberg.de/diskurs/jugendfonds/
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Deutsches Stiftungszentrum: Hans & Ina Lauermann Stiftung 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene neue Bundesländer 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung engagiert sich insbesondere in den Bereichen, die Dr. 
Hans-Ulrich Lauermann wichtig waren, vor allem die Bildung und 
alle in diesem Zusammenhang stehenden Themen wie Kunst/Kul-
tur, aber auch Natur- und Umweltschutz oder mildtätige Zwecke. 
Die wesentliche Aufgabe dabei ist, benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen eine bessere Chance auf ihrem Lebensweg zu eröff-
nen. Ort der Stiftungstätigkeit liegt zum einen im Raum Frankfurt 
am Main und zum anderen in den neuen Bundesländern. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsches Stiftungszentrum GmbH 
Anja Haase 
Barkhovenallee 1 
45239 Essen 
Telefon: 0201 8401276 
E-Mail: anja.haase@stifterverband.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/hans-
ina-lauermann-stiftung 
 

mailto:anja.haase@stifterverband.de
https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/hans-ina-lauermann-stiftung
https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/hans-ina-lauermann-stiftung
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LOTTO Sachsen-Anhalt: Projektförderung durch LOTTO Sach-
sen-Anhalt  
 

 
  

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnütziger Verein oder Institution 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 75.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 15 % der Gesamtkosten 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Jeder einzelne Tipp unterstützt das Gemeinwohl unseres Landes. 
Bis zu einem Viertel der Spieleinsätze in den verschiedenen Lotte-
rien fließt auf direktem Wege in Vorhaben, die von gemeinnützi-
gen Vereinen und Institutionen beantragt werden. Auf diese 
Weise gewinnt jeder Bürger im Land. 
 
LOTTO fördert soziale, kulturelle und sportliche Projekte, den 
Umweltschutz sowie die Denkmalpflege von Kirchen und anderen 
kulturhistorisch wertvollen Bauten. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Lotto-Toto GmbH Sachsen-Anhalt 
- Abteilung Projektförderung - 
Stresemannstraße 18 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 5963-165 oder -168 
E-Mail: projektfoerderung@sachsen-anhalt-lotto.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.lottosachsenanhalt.de/lotto-foerdert/So-funktioniert-
LOTTO-foerdert 
 

mailto:projektfoerderung@sachsen-anhalt-lotto.de
https://www.lottosachsenanhalt.de/lotto-foerdert/So-funktioniert-LOTTO-foerdert
https://www.lottosachsenanhalt.de/lotto-foerdert/So-funktioniert-LOTTO-foerdert
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Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Energie: Förde-
rung von Projekten zur Bildung für nachhaltige Entwicklung in 
Sachsen-Anhalt  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in Körperschaften des öffentlichen Rechts, die nicht unmittelbar der 
Landesverwaltung zuzurechnen sind, und rechtsfähige Einrichtun-
gen des privaten Rechts, die gemeinnützige Zwecke verfolgen 

Bewerbungsfrist 30.09. des Vorjahres, in dem mit der Durchführung des Projektes 
begonnen werden soll 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Gefördert werden Projekte einschließlich Modellversuche und Pi-
lotprojekte, die sich an der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes 
Sachsen-Anhalt und dem Leitbild der Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung orientieren, der Entwicklung eines Nachhaltigkeitsbe-
wusstseins dienen und geeignet sind, das Engagement für eine 
nachhaltige Entwicklung zu verbessern. 
 
Gefördert werden insbesondere Projekte, die 
a) die Vernetzung ökologischer, ökonomischer und sozialer As-
pekte und Themenfelder widerspiegeln sowie Kompetenzen in 
diesen Bereichen entwickeln, 
b) neue Themenfelder für die Bildung für nachhaltige Entwicklung 
erschließen, 
c) am Gemeinwesen orientiert sind, 
d) die Nachhaltigkeitskommunikation fördern, 
e) nachhaltigkeitsrelevante Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
(beispielsweise Seminare, Fachtagungen) beinhalten, 
f) der Aufklärung zur nachhaltigen Entwicklung dienen und lan-
desweit bedeutsame Themen aufgreifen, 
g) künstlerische Formen wie Ausstellungen und Präsentationen 
zur Förderung des Bewusstseins für Nachhaltigkeit und Umwelt 
beinhalten oder 



 

9 
 

 
 

  

h) wissenschaftliche Untersuchungen zur Bildung für eine nach-
haltige Entwicklung beinhalten. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt (LVwA) 
Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 
Claudia Weber 
Dessauer Straße 70 
06118 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 5142603 
E-Mail: Claudia.Weber@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/nachhaltigkeit/foerderung-
von-projekten-zur-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung 

 

mailto:Claudia.Weber@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/nachhaltigkeit/foerderung-von-projekten-zur-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung
https://mwu.sachsen-anhalt.de/umwelt/nachhaltigkeit/foerderung-von-projekten-zur-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung
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Netzwerkstelle Engagierte Nachbarschaft: Engagementfonds 
 

Zielgruppe Ehrenamtliche  

Antragssteller*in Privatperson oder Initiative 

Bewerbungsfrist fortlaufend  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  6 Monate  

Förderumfang bis zu 2.500,00 € 

Eigenmittel nicht erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Prinzipiell sollten Freiwilligen bei ihrer Tätigkeit keine zusätzli-
chen Kosten entstehen, schließlich bringen sie schon Zeit und 
Können in ihr Ehrenamt ein. Der Engagementfonds des Landes 
Sachsen-Anhalt hilft genau da weiter. Unterstützt werden: 

• Aktivitäten zur Vernetzung und Begleitung von Zugewander-
ten in ihrer Nachbarschaft (z.B. Begegnungsformate, Paten-
schaften)  

• ehrenamtliche Vorhaben zur Erstorientierung und Verbesse-
rung der alltäglichen Lebensqualität (z.B. Behördenhilfe, Fahr-
radwerkstätten, Sprachkurse)  

• Freizeit-/Unterstützungsangebote in der Nachbarschaft zur 
Verbesserung der gesellschaftlichen Teilhabe  

• Nachbarschaftliche Unterstützungsformate im ländlichen 
Raum für eine bessere gesellschaftliche Teilhabe 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (LAGFA) 
Sachsen-Anhalt e.V. 
Netzwerkstelle „Engagierte Nachbarschaft“ 
Rathausstraße 13  
06108 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 22604440 
E-Mail: netzwerkstelle@lagfa-lsa.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.nachbarsein.de/engagementfonds 
 

mailto:netzwerkstelle@lagfa-lsa.de
https://www.nachbarsein.de/engagementfonds
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Land Sachsen-Anhalt: Richtlinien Stadtentwicklung EFRE (Euro-
päischer Fonds für regionale Entwicklung) 
 

Zielgruppe Kommune 

Antragssteller*in Programmstädte Stadtumbau nach den Städtebauförderungs-
richtlinien in Sachsen-Anhalt 

Bewerbungsfrist jährlich zum 30.11. (zweistufiges Antragsverfahren) 

Förderart Zuschuss 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu 93 % der zuwendungsfähigen Ausgaben eines Projekts 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Land Sachsen-Anhalt fördert Sie mit Unterstützung des Euro-
päischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) bei investiven 
Vorhaben und Vorhaben, die Investitionen begleiten, in Stadtum-
baugebieten. 

Sie erhalten die Förderung für 
• die Fortschreibung und Umsetzung von integrierten Stadt-

entwicklungskonzepten (iSEK) mit Schwerpunkt Umwelt- und 
Klimaschutz, 

• Vorhaben zur Stärkung der Attraktivität der Städte durch 
bauliche und funktionale Anpassung der Infrastruktur in er-
haltenswertem städtischen Raum sowie 

• Vorhaben zur Wiederherrichtung von Brach- und Konversi-
onsflächen in Städten und im städtischen Umfeld. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt  
Referat 504 
Maxim-Gorki-Straße 7 
06114 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 5140 
E-Mail: poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  

mailto:poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
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https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderpro-
gramm/Land/Sachsen-Anhalt/richtlinien-stadtentwicklung-
efre.html 
 

https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Sachsen-Anhalt/richtlinien-stadtentwicklung-efre.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Sachsen-Anhalt/richtlinien-stadtentwicklung-efre.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Sachsen-Anhalt/richtlinien-stadtentwicklung-efre.html
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.lkj) Resonanzboden/ House of Resources: Mikroprojektförde-
rung  
 

  

Zielgruppe Migrantinnen und Migranten  

Antragssteller*in Verein, Initiative oder ehrenamtlich tätige Akteur*innen 

Bewerbungsfrist fortlaufend, spätestens 4 Wochen vor Projektbeginn 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 90 % der Gesamtkosten 

• maximal 1.500,00 € 

• maximal 3.000,00 € bei mindestens 2 aktiven Kooperations-
partner*innen 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten (bar und/oder unbar) 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Das House of Resources Magdeburg fördert interkulturelle und 
soziale Projekte und Aktivitäten mit integrativem Charakter für 
die Belange und Interessen von Menschen mit Flucht- und/ oder 
Migrationserfahrungen und Engagierte in diesem Bereich. Weiter 
tritt Resonanzboden als Förderer von Bildungs- und Kulturprojek-
ten für deren Zielgruppen und alle interessierte und ehrenamtlich 
tätigen Bürger*innen und Akteur*innen auf. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

.lkj) Landesvereinigung kulturelle Kinder- und Jugendbildung 
Sachsen-Anhalt e. V. 
Projekt Resonanzboden // House of Resources Magdeburg 
Brandenburger Straße 9 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 2445174 
E-Mail: resonanzboden@lkj-lsa.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://resonanzboden.global/finanzieren/mikroprojektforde-
rung/ 
 

mailto:resonanzboden@lkj-lsa.de
https://resonanzboden.global/finanzieren/mikroprojektforderung/
https://resonanzboden.global/finanzieren/mikroprojektforderung/
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Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V.: Förderung von Projek-
ten im sportlichen Bereich 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in • LSB Sachsen-Anhalt als Dachverband 

• Kreis- und Stadtsportbünde 

• Landesfachverbände 

• Sportvereine, die Mitglied im LSB Sachsen-Anhalt sind und 
keinem Landesfachverband außerhalb Sachsen-Anhalts an-
gehören 

• Trägerverein des Olympiastützpunktes Sachsen-Anhalt 

Bewerbungsfrist 31.08 Unterlagen in Kopie an den LSB und bis zum 30.09. die ori-
ginalen Unterlagen an das Landesverwaltungsamt 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  einmalig 

Förderumfang 60 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Das Land Sachsen-Anhalt gewährt gemäß § 7 des Sportförderge-
setzes Sachsen-Anhalt Maßnahmen zur Förderung von sportli-
chen Projekten. Gefördert werden Maßnahmen außerhalb des re-
gulären Trainings- und Wettkampfbetriebs, insbesondere: 
• Projekte zur Stärkung ehrenamtlicher Tätigkeiten im Kinder- 

und Jugendsport 
• Projekte zur Verbesserung des Angebotes im Breiten- und 

Leistungssport sowie im Gesundheits-, Behinderten- und Re-
habilitationssport 

• Projekte zur Förderung von Mädchen und Frauen im Sport 
• zielgruppenspezifische Angebote, insbesondere zur Inklusion 

von Menschen mit Behinderungen, Integration von Men-
schen mit Migrationshintergrund sowie im Bereich der Ge-
walt- und Drogenprävention 

• besondere Sportveranstaltungen 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Landessportbund Sachsen-Anhalt e. V.  
Ines Schull 
Telefon: 0345 5279122 
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E-Mail: schull@lsb-sachsen-anhalt.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/foerderung/sportfoerde-
rung/projektfoerderung-land  
 

mailto:schull@lsb-sachsen-anhalt.de
https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/foerderung/sportfoerderung/projektfoerderung-land
https://www.lsb-sachsen-anhalt.de/foerderung/sportfoerderung/projektfoerderung-land
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Land Sachsen-Anhalt: Sachsen-Anhalt REGIO 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in • Landkreise, kreisfreie Städte, Verbandsgemeinden, Gemein-
den sowie kommunale Zweckverbände 

• Verbände und Vereine 

• gemeinnützige Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

• staatlich anerkannte Glaubens- oder Religionsgemeinschaften 

• öffentlich-rechtliche und gemeinnützige privatrechtliche Stif-
tungen 

• öffentliche Unternehmen 

Bewerbungsfrist 31.03. eines Jahres 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 18 Monate 

Förderumfang bis zu 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, höchstens jedoch 
16.000,00 € bzw. 80.000,00 € (je nach Gegenstand der Förde-
rung) 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Global denken, lokal handeln, regional wirtschaften. Das Pro-
gramm bezuschusst Konzepte zur Förderung der Regionen in 
Sachsen-Anhalt und deren Umsetzung. 

Das Land Sachsen-Anhalt gewährt nach Maßgabe dieser Richtlinie 
auf Antrag Zuwendungen zur Förderung von Maßnahmen der Re-
gionalentwicklung. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt – Anstalt der Norddeutschen 
Landesbank Girozentrale (IB) 
Domplatz 12 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 5891772 
E-Mail: beratung@ib-lsa.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtun-
gen/zusammenleben/sachsen-anhalt-regio 
 

https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/zusammenleben/sachsen-anhalt-regio
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/zusammenleben/sachsen-anhalt-regio
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Land Sachsen-Anhalt: Demografie – Wandel gestalten 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in • Landkreise, kreisfreie Städte, Verbandsgemeinden, Gemein-
den sowie kommunale Zweckverbände 

• Verbände und Vereine 

• gemeinnützige Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

• staatlich anerkannte Glaubens- oder Religionsgemeinschaften 

• öffentlich-rechtliche und gemeinnützige privatrechtliche Stif-
tungen 

• öffentliche Unternehmen 

Bewerbungsfrist 31.03. eines Jahres 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 24 Monate 

Förderumfang bis zu 80 % der zuwendungsfähigen Ausgaben, höchstens jedoch 
80.000,00 €  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Sachsen-Anhalt 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Förderprogramm Demografie des Landes Sachsen-Anhalt ver-
folgt das Ziel, die Gestaltung des demografischen Wandels im 
Land zu unterstützen, eine nachhaltige Daseinsvorsorge zu ge-
währleisten und langfristig die Lebensqualität in bevölkerungs- 
und strukturschwachen Räumen des Landes zu sichern. 

Mit Hilfe der Richtlinie „Demografie – Wandel gestalten“ sollen 
vor allem kommunale und gesellschaftliche Akteure bei der 
Durchführung von Projekten unterstützt werden. Sie soll Hilfe zur 
Selbsthilfe sein, bürgerschaftliches Engagement aktivieren und zu 
kreativen Projektideen anregen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt – Anstalt der Norddeutschen 
Landesbank Girozentrale (IB) 
Domplatz 12 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 5891772 
E-Mail: beratung@ib-lsa.de 
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Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtun-
gen/zusammenleben/demografischen-wandel-gestalten 
 

https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/zusammenleben/demografischen-wandel-gestalten
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/zusammenleben/demografischen-wandel-gestalten
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Bundesamt für Logistik und Mobilität: Modellprojekte zur 
Stärkung des ÖPNV 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Gebietskörperschaften, Verkehrsverbünde sowie öffentliche und 
private Verkehrsunternehmen, die als Genehmigungsinhabende 
oder in deren Auftrag Beförderungsleistungen im ÖPNV erbrin-
gen. Für kommunale Eigenbetriebe ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit ist die jeweilige Kommune antragsberechtigt.    

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  31.12.2023 

Förderumfang maximal 30 Mio. € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

 
 

 

Die Bundesregierung hat sich im Klimaschutzprogramm 2030 das 
Ziel gesetzt, die Attraktivität des ÖPNV zu erhöhen. Geeignete 
Maßnahmen sollen durch die Förderung von Modellprojekten er-
probt und hinsichtlich ihrer Wirkung evaluiert werden. Ziel ist, 
durch die Verlagerung von Verkehren vom motorisierten Indivi-
dualverkehr auf den ÖPNV die CO2-Emissionen des Verkehrssek-
tors zu verringern.  Die Durchführung von Verbundprojekten ist 
möglich und ausdrücklich gewünscht. Gefördert werden Maßnah-
men, die dazu geeignet sind, Förderziel und -zweck zu erreichen. 
Hierbei insbesondere Maßnahmen in den folgenden Bereichen: 

• Verbesserung der Angebots- und Betriebsqualität (z. B. Takt-
verdichtungen, Linienausbau, Entwicklung von On-Demand-
Diensten, Beschleunigungsmaßnahmen, Verknüpfung mit an-
deren Verkehrsmitteln, unterstützende integrative Tarifmaß-
nahmen), 

• Digitalisierung von Auskunfts- und Vertriebssystemen (z. B. 
Entwicklung oder Ausbau von Mobilitätsplattformen sowie 
deren digitale und/oder multi- und intermodale Verknüpfung, 
CheckIn/Be-Out-Systeme), 

• weitere Maßnahmen (z. B. Marketing und Kommunikation). 

NEU 
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Bundesamt für Logistik und Mobilität 
Werderstr. 34 
50672 Köln 
Telefon: 0221 57765999 
E-Mail:  OPNV-Modellprojekte@balm.bund.de   
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.balm.bund.de/DE/Foerderpro-
gramme/OEPNV/oepnv_node.html  
 

mailto:OPNV-Modellprojekte@balm.bund.de
https://www.balm.bund.de/DE/Foerderprogramme/OEPNV/oepnv_node.html
https://www.balm.bund.de/DE/Foerderprogramme/OEPNV/oepnv_node.html
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Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz: Klimaanpassung in sozialen Ein-
richtungen 
 

Zielgruppe Soziale Einrichtungen die kranke, pflegebedürftige und alte Men-
schen, aber auch Kinder und Jugendliche, geflüchtete sowie woh-
nungslose Menschen oder Menschen mit Behinderung betreuen 
bzw. fördern. 

Antragssteller*in Kommune, Verband, Vereinigung, Öffentliche Einrichtung, Unter-
nehmen 

Bewerbungsfrist 15.08.2023 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  31.12.2026 

Förderumfang bis zu max. 500.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mit dem Ziel, transformative Anreize im Gesundheits-, Pflege- 
und Sozialsektor hin zu einer vorsorgenden Anpassung an die Fol-
gen der Klimakrise zu setzen, wurde die bestehende Förderrichtli-
nie "Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen" neu ausgerichtet 
und weiterentwickelt. Gefördert werden wirksame und vorbild-
hafte Modellvorhaben, die geeignet sind, soziale Einrichtungen 
klimaresilient zu gestalten und zur Nachahmung anregen. Damit 
soll sich der weiträumig erforderliche Umbau der sozialen Einrich-
tungen in Deutschland an guten Beispielen und nachhaltigen Lö-
sungen orientieren. Vorhaben sollen vor allem in Regionen zur 
Wirkung kommen, die von besonders vielen klimatischen Extre-
men betroffen sind oder zukünftig sein werden (sogenannte kli-
matische Hotspots). Gefördert werden: 

• die Erstellung von Konzepten zur nachhaltigen Anpassung an 
die Folgen der Klimakrise  

• die Umsetzung von vorbildhaften Maßnahmen zur Anpassung 
an die Klimakrise auf der Grundlage von Klimaanpassungskon-
zepten  

• die übergeordnete Unterstützung durch „Beauftragte für 
Klimaanpassung in der Sozialwirtschaft“  

NEU 
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH 
Stresemannstr. 69-71 
D-10963 Berlin 
Telefon:  030 70081605 
E-Mail: anpaso@z-u-g.org    
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.z-u-g.org/anpaso/ 
 

https://www.z-u-g.org/anpaso/
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Stiftung Bildung: youstartN 
 

 
  

Zielgruppe Schüler*innen und Azubis mit eigenen Gründungsideen oder eine 
Schüler*innen-Genossenschaft /-Firma 

Antragssteller*in Schulen, gemeinnützige Vereine oder Träger 

Bewerbungsfrist 30.10.2023 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 1.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

youstartN fördert innovative Gründungsideen und Unternehmen 
von Schüler*innen und Azubis, die sich für Nachhaltigkeit einset-
zen, mit Booster-Geldern. Die youstartN-Förderung können zum 
Auf- oder Ausbau von Gründungsideen, für Materialien, Maschi-
nen, Einrichtung, Veranstaltungen, Workshops, Honorare und vie-
les mehr eingesetzt werden. Im Fokus steht finanzielle Bildung 
also der Umgang mit Geld. Die Aneignung von finanziellem Wis-
sen ist wichtig, damit zukünftig gute Entscheidungen über Einnah-
men und Ausgaben getroffen werden können. Ein guter Weg, um 
finanzielle Bildung praktisch umzusetzen, ist das Mitwirken in ei-
ner Schüler*innen-/Azubi-Firma. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Bildung 
Sarah Pöhlmann 
Am Festungsgraben 1 
10117 Berlin 
Telefon: 030 80962701 
E-Mail: sarah.poehlmann@stiftungbildung.org  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.stiftungbildung.org/youstartn/ 
 

NEU 

mailto:sarah.poehlmann@stiftungbildung.org
https://www.stiftungbildung.org/youstartn/
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Fonds Soziokultur: Junge Kulturinitiativen 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in Natürliche Personen zwischen 18 und 25 Jahren, Initiativen, Ver-
eine 

Bewerbungsfrist fortlaufend, zwischen dem 02.04.-02.05 und dem 02.10-02.11.  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang maximal 4.000,00 € oder maximal 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel mindestens 20 % 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Förderung richtet sich speziell an engagierte Menschen zwi-
schen 18 und 25 Jahren, die eigene Projekte durchführen möch-
ten. Wie beim Fonds Soziokultur üblich, werden ausschließlich 
befristete und inhaltlich abgegrenzte Projekte gefördert. Dabei ist 
dem Kuratorium die aktive Beteiligung von Laien/nicht-Künst-
ler*innen und die Arbeit mit einem kulturellen Medium sehr 
wichtig. Nicht Projekte „über“, sondern „mit“ Nichtkünstler*in-
nen werden gesucht. Auch die Wahl eines gesellschaftspoliti-
schen Themas/die Beschäftigung mit sozialen Fragestellungen 
spielen eine große Rolle bei der Auswahl der Förderprojekte. Das 
Förderprogramm richtet sich an Personen, die wenig bis gar keine 
Erfahrung mit Projektförderung haben. Auch Bewerbungen von 
Nichtmuttersprachler*innen, Nichtakademiker*innen und Perso-
nen mit Behinderungen sind willkommen. Ebenso sind Anträge 
aus dem ländlichen Raum ausdrücklich erwünscht. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Fonds Soziokultur 
Haus der Kultur 
Weberstraße 59 a 
53113 Bonn  
Telefon: 0228 97144790 
E-Mail: info@fonds-soziokultur.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderpro-
gramme/u25-richtung-junge-kulturinitiativen.html 
 

NEU 

mailto:info@fonds-soziokultur.de
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/u25-richtung-junge-kulturinitiativen.html
https://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/u25-richtung-junge-kulturinitiativen.html
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Stiftung Bildung: Förderfonds Vielfältig l(i)eben 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Kitas, Grundschulen, weiterführende Schulen, Vereine 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  Nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 5.000,00 € 

Eigenmittel Nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Kinder und Jugendliche bringen geschlechtliche und sexuelle Viel-
falt mit in Kindergarten und Schule: Sie verhalten sich z. B. nicht 
im traditionellen Sinne gender-konform, sie sind trans* oder 
identifizieren sich im Laufe ihrer Entwicklung als LGBTQI+. Auch 
wachsen immer mehr Kinder in Regenbogenfamilien auf. Häufig 
stoßen sie schon in jungen Jahren auf Ablehnung oder Unver-
ständnis, wenn sie sich in ihrer Geschlechtsidentität, ihrem Rol-
lenverhalten, ihrer (sich entwickelnden) sexuellen Orientierung 
oder ihrer Familienform von der Mehrheit anderer Kinder unter-
scheiden. Mit dem Förderfonds „Vielfältig l(i)eben“ soll Vielfalt 
sichtbar und erlebbar machen, um Diskriminierung vorzubeugen 
und die Akzeptanz dieser Kinder, Jugendlichen und ihrer Familien 
zu stärken. Der Fonds soll langfristig vielfältige, partizipative und 
praxisorientierte Projekte zum Thema sexuelle und geschlechtli-
che Vielfalt an Kitas und Schulen bundesweit ermöglichen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Bildung 
Michelle Blea 
Am Festungsgraben 1 
10117 Berlin 
Telefon: 01579 2457927 
E-Mail: michelle.blea@stiftungbildung.org-   
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.stiftungbildung.org/foerderfonds-viel-
falt/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_cam-
paign=jan23#1634738912912-56095882-fc8828df-7eb9a2ea-0f2c 

NEU 

mailto:michelle.blea@stiftungbildung.org-
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Commerzbank-Stiftung: Für eine zukunftsfähige Gesellschaft 
 

  

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu max. 50.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Eine zukunftsfähige Gesellschaft entsteht erst durch die Beteili-
gung jedes Einzelnen. Je mehr Menschen aktiv am gesellschaftli-
chen Leben teilnehmen, ihren Beitrag zu seiner Gestaltung leis-
ten, desto vielfältiger und anregender zeigt sich diese Gesell-
schaft in ihrer Gesamtheit. Krankheit, Behinderung oder soziale 
Benachteiligung können jedoch ein Hindernis darstellen, bei des-
sen Überwindung Unterstützung benötigt wird. Hier setzt das En-
gagement der Commerzbank-Stiftung an. Sie arbeitet mit etab-
lierten Organisationen und Einrichtungen zusammen, die es sich 
zur Aufgabe gemacht haben, benachteiligten Menschen aus den 
verschiedensten gesellschaftlichen Gruppen zu einem Leben mit 
mehr Selbstbestimmung zu verhelfen. Die Stiftung unterstützt da-
bei Projekte, die im sozialen sowie schulisch-beruflichen Bereich 
direkt bei den Betroffenen ansetzen und den Grundstein für eine 
aktive Teilhabe an der Gesellschaft legen.   

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Commerzbank-Stiftung  
Kaiserstraße 16 
60311 Frankfurt am Main  
Telefon:  069 136-50964 
E-Mail: commerzbank-stiftung@commerzbank.com   
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.commerzbank-stiftung.de  
 

mailto:commerzbank-stiftung@commerzbank.com
https://www.commerzbank-stiftung.de/
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VINCI-Stiftung für gesellschaftliche Verantwortung 
 

  

Zielgruppe Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in eingetragene Vereine oder juristische Personen, die gemeinnützig 
tätig sind 

Bewerbungsfrist bis zum 24.10.2023  

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu max. 20.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene nicht spezifiziert 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die VINCI-Stiftung fördert Initiativen zur Eingliederung ausge-
grenzter Menschen in das Erwerbsleben. Über Aus- und Fortbil-
dung, berufliche Qualifikation und Mobilität sorgt sie für die Vo-
raussetzungen, um einen Arbeitsplatz finden und behalten zu 
können. 

Zahlreiche soziale Einrichtungen in Deutschland engagieren sich 
seit vielen Jahren für mehr Solidarität. Die VINCI-Stiftung tritt an, 
um dieses Engagement mit Tatkraft und finanziellen Mitteln zu 
unterstützen und so den sozialen Zusammenhalt in unserem Land 
zu fördern. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

VINCI Deutschland GmbH 
August-Borsig-str. 6 
68199 Mannheim 
Tel. 062185097374 
E-Mail: vinci-stiftung@vinci-deutschland.de  
  
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.vinci-stiftung.de/  
 

mailto:vinci-stiftung@vinci-deutschland.de
https://www.vinci-stiftung.de/
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Deutsch-Französischer Bürgerfonds 
 

 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in gemeinnützige Vereine, (Städte-)Partnerschaftsvereine, Gebiets-
körperschaften, Wissenschaftliche Institute, Bildungs- und Ausbil-
dungszentren, gGmbHs, gUG, Stiftungen, Bürgerinitiativen & in-
formelle Gruppen (jeweils mindestens 3 Personen) 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  maximal 1 Jahr 

Förderumfang 5.000,00 € bis 50.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Deutsch-Französische Bürgerfonds berät, vernetzt und finan-
ziert Projekte, die die deutsch-französische Freundschaft und Eu-
ropa in der Breite der Bevölkerung erlebbar machen. Er fördert 
eine Vielzahl an Formaten und Themen, ist niedrigschwellig und 
steht allen Akteuren der Zivilgesellschaft offen. 

Der Bürgerfonds geht auf den im Jahr 2019 zwischen Deutschland 
und Frankreich geschlossenen Vertrag von Aachen zurück und 
wurde im April 2020 errichtet. Er wird vom Deutsch-Französi-
schen Jugendwerk (DFJW) umgesetzt und wird zu gleichen Teilen 
von der Bundesregierung und der französischen Regierung finan-
ziert. 2023 steht ihm ein Jahresbudget von 5 Millionen Euro zur 
Verfügung. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsch-Französischer Bürgerfonds 
Molkenmarkt 1 
10179 Berlin 
Telefon 030 28875782 
E-Mail: info@buergerfonds.eu   
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.buergerfonds.eu/foerderantrag 
 

http://www.dfjw.org/
mailto:info@buergerfonds.eu
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Joachim Herz Stiftung: Perlenfonds 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen und Initiativen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung  

Förderdauer  maximal 3 Jahre 

Förderumfang bis zu 25.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert  

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mit dem „Perlenfonds“ fördern wir Bildungsprojekte anderer Or-
ganisationen, die Kindern und Jugendlichen Naturwissenschaften 
und Wirtschaft nahebringen oder ihre Persönlichkeitsentwicklung 
fördern. Damit wollen wir herausragende gemeinnützige Initiati-
ven und zivilgesellschaftliches Engagement stärken. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Joachim Herz Stiftung  
Langerhorner Chaussee 384 
22419 Hamburg 
Rebecca Kohlmeyer 
Telefon: 040 53329556 
E-Mail: rkohlmeyer@joachim.herz-stiftung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:   
https://www.joachim-herz-stiftung.de/foerdern/ganzjaehrige-
ausschreibungen/perlenfonds 

 

mailto:rkohlmeyer@joachim.herz-stiftung.de
https://www.joachim-herz-stiftung.de/foerdern/ganzjaehrige-ausschreibungen/perlenfonds
https://www.joachim-herz-stiftung.de/foerdern/ganzjaehrige-ausschreibungen/perlenfonds
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BNP Paribas Stiftung 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart institutionelle Förderung 

Förderdauer  3 bis 5 Jahre 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die BNP Paribas Stiftung wurde 2015 als Treuhandstiftung ge-
gründet. Sie unterstützt Projekte in Deutschland in den Bereichen 
Bildung, Kunst, Kultur, Soziales sowie Umwelt- und Klimaschutz. 
Dabei fördert sie Kinder und junge Menschen, die in ihrer persön-
lichen Biografie Hürden und Grenzen überwinden müssen – bei-
spielsweise aufgrund einer sozialen Benachteiligung, einer Behin-
derung oder aufgrund eines Migrations- oder Fluchthintergrunds. 
Alle Kinder und jungen Menschen sollen gleichermaßen die 
Chance bekommen, eigene Stärken und Talente zu entdecken, 
um sich bestmöglich entwickeln und entfalten zu können. Die 
BNP Paribas Stiftung gestaltet ihre Arbeit entsprechend den 
Grundsätzen guter Stiftungspraxis des Bundesverbands Deutscher 
Stiftungen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland 
Senckenberganlage 19 
60325 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 71930 
E-Mail: info.de@bnpparibas.com  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.bnpparibas.de/de/verantwortung/bnp-paribas-stif-
tung/ 

mailto:info.de@bnpparibas.com
https://www.bnpparibas.de/de/verantwortung/bnp-paribas-stiftung/
https://www.bnpparibas.de/de/verantwortung/bnp-paribas-stiftung/
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Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Förderfonds 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Vereine, operative Stiftungen, gemeinnützige Gesellschaften, öf-
fentliche Träger, Gebietskörperschaften sowie andere Interessen-
vereinigungen 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang  5.000,00 € bis zu 10.000,00 € 

Eigenmittel mindestens 20 % der Gesamtausgaben des Projektes 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Deutsche Kinderhilfswerk fördert aus Spendenmitteln noch 
nicht umgesetzte Projekte zur Verbesserung der Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen in Deutschland. Dauerhafte Förderthe-
men sind Kinderrechte/Kinderpolitik, Spielräume, Medienkompe-
tenz, Kinderkultur/kulturelle Bildung, Beteiligung/ Integration von 
Flüchtlingskindern sowie gesunde Ernährung. Im Vordergrund 
steht die Mitwirkung der Kinder und Jugendlichen in möglichst 
vielen Projektbereichen von der Projektplanung bis zur Umset-
zung. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsches Kinderhilfswerk e.V. 
Leipziger Straße 116 - 118 
10117 Berlin 
Telefon: 030 3086930 
Fax: 030 308693-93 
E-Mail: dkhw@dkhw.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.dkhw.de/foerderung/  

 

mailto:dkhw@dkhw.de
https://www.dkhw.de/foerderung/
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Bundesamt für Migration und Flüchtlinge: Asyl-, Migrations- 
und Integrationsfonds 2021-2027 
 

Zielgruppe Migrantinnen und Migranten  

Antragssteller*in juristische Personen des öffentlichen und des privaten Rechts so-
wie Personengesellschaften und internationale Organisationen, 
Kooperationspartnerschaften 

Bewerbungsfrist fortlaufend innerhalb des Förderzeitraums 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 36 Monate, bis zum 31.12.2027 

Förderumfang Mindestfördersumme für das erste sowie jedes weitere vollstän-
dige Jahr der Projektlaufzeit: 100.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF)stellt europäi-
sche Fördermittel für Projekte in den Bereichen Asyl, Migration, 
Integration, Rückkehr, Bekämpfung irregulärer Migration und eu-
ropäische Solidarität zur Verfügung. Insgesamt erhält Deutsch-
land rund 1,5 Milliarden Euro für die Förderung von Projekten in 
der Förderperiode 2021-2027. Gefördert werden private und öf-
fentliche Träger, u.a. Kommunen, Bundesländer, Netzwerke, Or-
ganisationen und Bundesbehörden. 

Der Fonds fördert im Zeitraum 2021 bis 2027 Projekte in den Be-
reichen: 

• Stärkung und Entwicklung des Gemeinsamen Europäischen 
Asylsystems 

• Legale Migration und Förderung der wirksamen Integration 
von Nicht-EU-Bürgern 

• Bekämpfung irregulärer Migration und Förderung effektiver 
Rückkehr und Rückübernahme 

• Solidarität durch Stärkung der Zusammenarbeit und Auftei-
lung der Verantwortung zwischen den EU-Mitgliedsstaaten 
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
Frankenstraße 210 
90461 Nürnberg 
Telefon: 0911 9430 
E-Mail: service@bamf.bund.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.eu-migrationsfonds.de/DE/Startseite/start-
seite_node.html 
 

mailto:service@bamf.bund.de
https://www.eu-migrationsfonds.de/DE/Startseite/startseite_node.html
https://www.eu-migrationsfonds.de/DE/Startseite/startseite_node.html
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Deutsches Kinderhilfswerk e.V.: Ernährungsfonds 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Kinder und Jugendliche (mit Unterstützung einer volljährigen Per-
son), Vereine (auch Fördervereine von Schulen) und Bürgerinitia-
tiven 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang max. 5.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Über den Sonderfonds "Gesunde Ernährung" des Deutschen Kin-
derhilfswerkes werden Schulen, Vereine und andere Einrichtun-
gen bei Kochkursen finanziell gefördert. In den Kursen lernen die 
Kinder, einfache Rezepte mit gesunden Nahrungsmitteln zu ko-
chen. Auch Eltern werden in die Projekte miteinbezogen, um das 
Gelernte zuhause umzusetzen. Außerdem werden Kinderhäuser 
unterstützt, die Kindern täglich eine gesunde, warme Mahlzeit 
kochen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsches Kinderhilfswerk e.V. 
Leipziger Straße 116 - 118 
10117 Berlin 
Telefon: 030 30869347 
E-Mail: foerderung@dkhw.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.dkhw.de/foerderung/foerderantrag-stellen/ 
 

mailto:foerderung@dkhw.de
https://www.dkhw.de/foerderung/foerderantrag-stellen/
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Netz der Regionen: Projektwettbewerb Land.Voraus! 
 

  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist Jährlich bis zum 01. November 

Förderart Wettbewerb   

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang 500,00 € + Öffentlichkeitsarbeit  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der Projektwettbewerb Land.Voraus! identifiziert herausragende 
Projekte der ländlichen Entwicklung, prämiert diese mit attrakti-
ven Preisgeldern und unterstützt sie in der Bewerbung der Vorha-
ben. Ziel ist es, gute Projektideen in den ländlichen Regionen zu 
unterstützen und zu verbreiten. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Netz der Regionen 
Am Weinberg 6 
35096 Weimar  
Alexander Scriba 
Telefon: 06421 608253 
E-Mail: scriba@netz-der-regionen.net 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://hub.netz-der-regionen.net/index.php/pages/178-land-vo-
raus 

 

mailto:scriba@netz-der-regionen.net
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Dr. Jürgen Rembold Stiftung: Zur Förderung des bürgerschaftli-
chen Engagements  
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in gemeinnützige Projekte und Initiativen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang max. 5.000,00 €  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Stiftung fördert gemeinnützige Projekte und Initiativen, die 
bürgerschaftliches Engagement und damit gemeinwohlorientier-
tes Handeln anstoßen und unterstützen. Unterstützung von Hilfe 
zur Selbsthilfe ist dabei das vorrangige Ziel. 

Die Stiftung stellt Fördergelder für gemeinnützige Projekte und 
Initiativen aus den unterschiedlichsten Bereichen zur Verfügung, 
z. B. Kunst und Kultur, Bildung und Erziehung, Jugend- und Alten-
hilfe, Wissenschaft und Forschung, Umwelt- und Naturschutz. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Dr. Jürgen Rembold Stiftung  
Fuchsweg 60 
51503 Rösrath 
E-Mail: vorstand@remboldstiftung.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.remboldstiftung.de/ 
 

mailto:vorstand@remboldstiftung.de
https://www.remboldstiftung.de/
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Stiftung Bildung: Förderfonds Kita und Schule bewegt 
 

 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Kita- oder Schulförderverein 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang 500,00 bis 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wer sich ausreichend bewegt, lernt besser, fühlt sich wohler und 
lebt gesünder. Dafür musst du keinen Marathon laufen, die*der 
Beste im Turnen sein oder die schwersten Gewichte stemmen 
können. 

Die Sitzkultur im täglichen Unterricht trägt jedoch dazu bei, dass 
sich die überwiegende Mehrheit der Kinder und Jugendlichen in 
Deutschland zu wenig bewegt. Das wollen wir gemeinsam mit 
euch ändern! Mit dem Förderfonds Kita und Schule bewegt wol-
len wir eure innovativen Ideen und Projekte unterstützen, die 
mehr Bewegung im Unterricht und Kita-Alltag ermöglichen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Bildung 
Projektförderung und Fundraising 
Michelle Blea 
Am Festungsgraben 1 
10117 Berlin 
Telefon: 01579 2457927 
E-Mail: foerderanfrage@stiftungbildung.org 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.stiftungbildung.org/foerderfonds-schule-be-
wegt/#1653662601076-9f9147c1-7011 
 

mailto:foerderanfrage@stiftungbildung.org
https://www.stiftungbildung.org/foerderfonds-schule-bewegt/#1653662601076-9f9147c1-7011
https://www.stiftungbildung.org/foerderfonds-schule-bewegt/#1653662601076-9f9147c1-7011
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Aktion Mensch: Digitale Teilhabe für alle  
 

 
  

Zielgruppe Menschen mit Behinderung, Kinder und Jugendliche oder Men-
schen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist 31.12.2024 

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  2 Jahre  

Förderumfang bis 20.000,00 € 

Eigenmittel keine Eigenmittel notwendig 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch fördert inklusive Medienarbeit, die allen Be-
teiligten die Möglichkeit gibt, ihre Wünsche und Ideen aktiv ein-
zubringen und zu gestalten. Ziel ist das Erlernen eines selbstbe-
stimmten, verantwortungsbewussten, kritischen, souveränen, 
kompetenten und kreativen Umgangs mit den Medien. Alle Betei-
ligten sollen daher Inhalte bewerten, Konsequenzen einschätzen 
und selbst Medienprodukte erstellen können. Unterstützt werden 
beispielsweise folgende partizipative Vorhaben: 

• Erstellen barrierearmer Medienprodukte / Dreh und Bear-
beitung von Videos 

• Programmierung und Gestaltung von Webseiten 

• Programmierung von Lern-Robotern  

• Erstellen von Beiträgen für soziale Medien  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/digitale-teilhabe-fuer-alle 
 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/digitale-teilhabe-fuer-alle
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/digitale-teilhabe-fuer-alle
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Stiftung Mitarbeit: Starthilfe 
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in neue Initiativen, junge Vereine und kleine lokale Organisationen 
aus Deutschland 

Bewerbungsfrist 23.10.2023 

Förderart Anschubfinanzierung  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang bis 500,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert  

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Förderung der Stiftung Mitarbeit unterstützt mit ihrer Start-
hilfe neue Initiativen, junge Vereine und kleine lokale Organisati-
onen aus Deutschland in ihrer Anfangsphase. Wesentlich ist da-
bei, dass die förderfähigen Aktionen beispielhaft aufzeigen, wie 
Zusammenschlüsse von freiwillig engagierten Menschen das Le-
ben in unserer Gesellschaft mitbestimmen und mitgestalten kön-
nen. Die Starthilfeförderung will auf diese Weise Bürgerinnen und 
Bürger ermutigen, sich an Gemeinschaftsaufgaben in Deutschland 
aktiv zu beteiligen und demokratische Mitverantwortung zu über-
nehmen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Mitarbeit 
Corinna Asendorf 
Am Kurpark 6  
53177 Bonn 
Telefon: 0228 6042427 
E-Mail: starthilfe@mitarbeit.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.mitarbeit.de/foerderung_projekte/starthilfefoerde-
rung/foerderrichtlinien/ 
 

mailto:starthilfe@mitarbeit.de
https://www.mitarbeit.de/foerderung_projekte/starthilfefoerderung/foerderrichtlinien/
https://www.mitarbeit.de/foerderung_projekte/starthilfefoerderung/foerderrichtlinien/
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Preuschhof-Stiftung: Zur Unterstützung von benachteiligten Kindern 
und Jugendlichen 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart Projektförderung  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Preuschhof-Stiftung hat den Zweck, Kindern und Jugendlichen 
in akuten Notlagen - unabhängig von Nationalität, sozialem Stand 
oder Religion - zu helfen und dazu beizutragen, dass sich die Situ-
ation von Kindern und Jugendlichen langfristig verbessert. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Preuschhof-Stiftung 
Grete Zabe Weg 34 
22081 Hamburg 
E-Mail: info@preuschhof-stiftung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
http://www.preuschhof-stiftung.de 
 

mailto:info@preuschhof-stiftung.de
http://www.preuschhof-stiftung.de/
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anstiftung: Bereich Offene Werkstätten 
 

  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in gemeinnützige Einrichtungen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Dinge und Dienstleistungen, die unserem Alltag seine Form 

verleihen, werden zunehmend industriell hergestellt. Das hat 
nicht nur positive Aspekte. Die historisch beispiellose materielle 
Dimension der Konsumgesellschaft führt zu einer Verarmung in 
anderen Bereichen unseres Lebens. So leidet die Fähigkeit, etwas 
herzustellen, praktisch auf unser Umfeld Einfluss zu nehmen, 
Dinge gemeinsam mit anderen in die eigenen Hände zu nehmen, 
unter der Allgegenwart von vorfabrizierten Dingen und „maßge-
schneiderten“ Lösungen.  

Die anstiftung fördert Offene Werkstätten durch Beratung, insbe-
sondere zu Konzeptentwicklung, Projektaufbau, Teamentwick-
lung, Finanzierung, Öffentlichkeitsarbeit sowie des Projekts im 
Stadtteil oder in der Region. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

anstiftung 
Daiserstraße 15, Rgb. 
81371 München 
Telefon: 0179 7752677 
E-Mail: tom.hansing@anstiftung.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://anstiftung.de/foerderung 
 

mailto:tom.hansing@anstiftung.de
https://anstiftung.de/foerderung
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anstiftung: Bereich Gemeinschaftsgartenprojekte  
 

  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in gemeinnützige Einrichtungen  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Eine vernachlässigte Brache in der Nachbarschaft, eine Handvoll 
Menschen, die gemeinsam Gemüse anbauen wollen – mehr 
braucht es oft nicht: Seit gut zwei Jahrzehnten entstehen immer 
mehr urbane Gemeinschaftsgärten, in denen Stadtbewohner*in-
nen zusammen gärtnern, ernten, kochen und essen, die vielfälti-
gen Formen der Stadtnatur wertschätzen und dabei en passant 
lebensfreundliche Formen von Stadtplanung erproben. 

Die anstiftung unterstützt, fördert und berät beim Aufbau von 
Gemeinschaftsgärten, organisiert den Wissenstransfer der Pro-
jekte untereinander, veranstaltet regionale und bundesweite 
Workshops und Webinare, Seminare und Tagungen.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

anstiftung 
Daiserstraße 15b, Rgb. 
81371 München 
Telefon: 089 74746012 
E-Mail: gudrun.walesch@anstiftung.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://anstiftung.de/foerderung 
 

mailto:gudrun.walesch@anstiftung.de
https://anstiftung.de/foerderung
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Fritz Henkel Stiftung: Projektförderung 
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Fritz Henkel Stiftung arbeitet schwerpunktmäßig in den fol-
genden Bereichen: 

• Bildung 

• Chancengleichheit 

• Projekte mit sozialem Handlungsbedarf 

Als fördernde Stiftung entwickeln wir unsere Projekte nicht im-
mer selbst, stoßen sie aber an und gestalten sie langfristig mit. 
Zusammen mit unseren Partnern möchten wir einen Beitrag dazu 
leisten, dass Menschen ihre Lebensbedingungen verbessern kön-
nen. Dabei stehen wir für internationale, wirkungsorientierte und 
transparente Projektarbeit. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Fritz Henkel Stiftung 
Henkelstr. 67 
40589 Düsseldorf 
Telefon: 0211 7974688 
E-Mail: fritz-henkel.stiftung@henkel.com  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://fritz.henkel-stiftung.de/ 

 

mailto:fritz-henkel.stiftung@henkel.com
https://fritz.henkel-stiftung.de/
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Stiftung Lebendige Stadt: Projektförderung  
 

 
  

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Ziel der Stiftung ist es, kreative und umsetzbare Ideen zur Stadt-
gestaltung zu entwickeln, deren Umsetzung zu unterstützen und 
„Best-Practice-Beispiele” durch Veranstaltungen und Veröffentli-
chungen weiterzutragen. 

Ideen und Konzepte werden dabei in einem offenen Dialog entwi-
ckelt. Das schließt den aktiven Austausch mit Partnern außerhalb 
der Stiftung ausdrücklich ein. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung „Lebendige Stadt“ 
Saseler Damm 39 
22395 Hamburg 
Telefon: 0171 4192011 
E-Mail: info@lebendige-stadt.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://lebendige-
stadt.de/web/view.asp?ti=home&sid=56&nid=&cof=56 
 

mailto:info@lebendige-stadt.de
https://lebendige-stadt.de/web/view.asp?ti=home&sid=56&nid=&cof=56
https://lebendige-stadt.de/web/view.asp?ti=home&sid=56&nid=&cof=56
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Town & Country Stiftung 
 

 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Seit mehr als zehn Jahren setzt sich die Town & Country Stiftung 
für unterschiedliche gesellschaftliche Belange ein. Die Gründung 
der Stiftung im Jahr 2009 wurde von der Motivation getragen, 
Menschen in Notsituationen zur Seite zu stehen, wenn diese ihr 
selbstgenutztes Eigentum zu verlieren drohen. In den vergange-
nen Jahren wurden weitere Tätigkeitsbereiche in die Stiftung in-
tegriert, so dass die Stiftung heute ein breit gefächertes Aufga-
benspektrum bedienen kann: 

• Förderung Kinder- und Jugendhilfe 

• Förderung Volks- und Berufsbildung 

• Bauherrenhilfe 

• Förderung Kunst und Kultur 

• Förderung Bürgerschaftliches Engagement 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Town & Country Stiftung 
Hauptstr. 90 E 
99820 Hörselberg – Hainich OT Behringen 
Telefon: 0361 64478914 
E-Mail: info@tc-stiftung.de  
  
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.tc-stiftung.de/die-stiftung/ 

mailto:info@tc-stiftung.de
https://www.tc-stiftung.de/die-stiftung/
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Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt: Mikroförderpro-
gramm – Ehrenamt gewinnen. Ehrenamt binden. Zivilgesellschaft stär-
ken. 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert  

Antragssteller*in • juristische Personen des privaten Rechts, die als gemeinnützig 
anerkannt sind  

• juristische Personen des öffentlichen Rechts, soweit es sich 
nicht um von der Förderung ausgeschlossene Organisationen 
handelt 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert  

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang bis zu 2.500,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Ihre Ehrenamtlichen brauchen eine extra Portion Anerkennung? 
Sie haben eine gute Idee, um mehr Ehrenamtliche für Ihre Initia-
tive zu gewinnen? Sie wollen endlich diese Fortbildung machen 
und Ihre Vereinsarbeit auf sichere Füße stellen? Dazu brauchen 
Sie nicht viel, aber ganz ohne Geld geht es auch nicht? 

Wir wissen: Mit bis zu 2.500,00 Euro können ehrenamtlich getra-
gene Organisationen in strukturschwachen und in ländlichen Re-
gionen viel für ihre Engagierten tun. Mit dem Förderprogramm 
will die DSEE Sie dabei unterstützen, Ehrenamtlichen das Leben 
leichter zu machen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSSE) 
Tobias Quednau 
Woldegker Chaussee 35 
17235 Neustrelitz 
E-Mail: tobias.quednau@d-s-e-e.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerde-
rung/mikrofoerderprogramm/#toggle-id-2 

mailto:hallo@d-s-e-e.de?subject=Mikrof%C3%B6rderung
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/mikrofoerderprogramm/#toggle-id-2
https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/foerderung/mikrofoerderprogramm/#toggle-id-2
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UNO-Flüchtlingshilfe: Projektförderung 
 

  

Zielgruppe Geflüchtete 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen, Institutionen, Vereine und Wohl-
fahrtsverbände 

Bewerbungsfrist 04.08.2023, 06.10.2023 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  maximal 12 Monate  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die UNO-Flüchtlingshilfe fördert ausgewählte Hilfsprojekte in 
Deutschland. Der Fokus der Projektförderung liegt dabei auf der 
Beratung und Betreuung von Geflüchteten, z.B. in den Bereichen 
Gesundheitsförderung oder Rechts- und Asylverfahren, um sie 
dabei zu unterstützen, ein selbstbestimmtes Leben führen zu 
können. Da besonders Schutzbedürftige wie etwa Frauen, Kinder, 
Ältere und Menschen mit Behinderung am schwersten von Flucht 
und Vertreibung betroffen sind, werden Projekte für diesen Per-
sonenkreis sowie Projekte in strukturschwachen Gebieten bevor-
zugt gefördert. Ebenso werden durch die UNO-Flüchtlingshilfe 
Projekte gefördert, die ein Bewusstsein für das Schicksal von 
Flüchtlingen schaffen und somit das Verständnis und die Hilfsbe-
reitschaft in der Gesellschaft stärken. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

UNO-Flüchtlingshilfe 
Caroline Koenen 
Telefon: 0228 90908627 
E-Mail: projektfoerderung@uno-fluechtlingshilfe.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/ueber-uns/projektfoerde-
rung 
 

mailto:projektfoerderung@uno-fluechtlingshilfe.de
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/ueber-uns/projektfoerderung
https://www.uno-fluechtlingshilfe.de/ueber-uns/projektfoerderung
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Bundesamt für Güterverkehr: Radverkehrsförderung im BAG 
 

Zielgruppe nicht spezifiziert 

Antragssteller*in juristischen Personen des öffentlichen und privaten Rechts 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  31.12.2023 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

 
 

 

Das Fahrrad liegt stark im Trend. Es zählt zu den wichtigsten und 
nachhaltigsten Fortbewegungs- und Transportmitteln. Das Bun-
desamt für Güterverkehr (BAG) ist als zentraler Projektträger zur 
Förderung des Radverkehrs im Auftrag des Bundesministeriums 
für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) erste Anlaufstelle 
für viele Fragen zur Finanzierung und Förderung des Radverkehrs. 
Damit leistet das BAG einen wesentlichen Beitrag zur nachhalti-
gen Gestaltung einer sicheren und umweltgerechten Mobilität 
und zur Erreichung der Klimaschutzziele in der Mobilität. 

Mit den Förderprogrammen sollen Radfahrende bundesweit un-
terstützt, geschützt und gestärkt werden. Des Weiteren soll mehr 
Verkehr auf den klimafreundlichen Radverkehr verlagert werden 
– insbesondere auch im ländlichen Raum. Die durch 
das BAG fachlich und administrativ begleiteten Vorhaben umfas-
sen 

• Projekte zur Entwicklung neuer Ideen und Konzepte, die einen 
Beitrag zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse für den 
Radverkehr in Deutschland leisten; 

• bauliche Vorhaben, die sich durch Modellhaftigkeit und Inno-
vation auszeichnen und somit Leuchtturmcharakter für den 
Radverkehr haben; 

• Finanzhilfen des Bundes für Investitionen in den Ländern und 
Kommunen zur Weiterentwicklung des Radverkehrs vor Ort; 

• länderübergreifend die Schaffung eines sicheren, lückenlosen 
und attraktiven Netzes aus national bedeutenden Radfernwe-
gen. 

https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/NichInvestiveMassnahmen/nichtinvestivemassnahmen_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/NichInvestiveMassnahmen/nichtinvestivemassnahmen_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/NichInvestiveMassnahmen/nichtinvestivemassnahmen_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/InvestiveMassnahmen/Gefoerderte_Modellvorhaben/gefoerderte_modellvorhaben_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/InvestiveMassnahmen/Gefoerderte_Modellvorhaben/gefoerderte_modellvorhaben_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/InvestiveMassnahmen/Gefoerderte_Modellvorhaben/gefoerderte_modellvorhaben_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/SonderprogrammStadtLand/sonderprogrammstadtland_Inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/SonderprogrammStadtLand/sonderprogrammstadtland_Inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/RadnetzDeutschland/radnetzdeutschland_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/RadnetzDeutschland/radnetzdeutschland_inhalt.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/RadnetzDeutschland/radnetzdeutschland_inhalt.html?nn=3295018
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Bundesamt für Güterverkehr 
Werderstr. 34 
50672 Köln 
Telefon: 0221 57765099 
E-Mail: nrvp@bag.bund.de 

 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radver-
kehr/radverkehr_inhalt.html 
 

https://www.bag.bund.de/SharedDocs/Kontaktdaten/DE/Radverkehr/nrvp.html?nn=3295018
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/radverkehr_inhalt.html
https://www.bag.bund.de/DE/Foerderprogramme/Radverkehr/radverkehr_inhalt.html
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Bildungslotterie: Projektförderung 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in in Deutschland ansässige, gemeinnützige Träger oder Körper-
schaften öffentlichen Rechts 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  maximal 3 Jahre 

Förderumfang maximal 20.000,00 € 

Eigenmittel wünschenswert, aber keine Voraussetzung 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Gefördert werden nationale und internationale Bildungsvorhaben 
von freien gemeinnützigen Organisationen, von kommunalen und 
von staatlichen Trägern, die sich auf folgende Bereiche beziehen: 

1. Bildung entlang der gesamten Bildungskette, von der frühkind-
lichen und kindlichen bis zur beruflichen und akademischen Bil-
dung sowie die Bildung von Erwachsenen 

und 

2. mit Bezug zu Bildungsthemen: 

• Wissenschaft und Forschung, 

• Kinder- und Jugendhilfe, 

• Entwicklungszusammenarbeit. 

Bildung wird dabei ganzheitlich und im weitesten Sinne als facet-
tenreicher Überbegriff für Persönlichkeitsbildung, Ausbildung und 
lebenslanges Lernen verstanden.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

BildungsChancen gemeinnützige GmbH 
Baedekerstraße 1 
45128 Essen 
E-Mail: service@bildungslotterie.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.bildungslotterie.de/foerderung/ 
 

mailto:service@bildungslotterie.de
https://www.bildungslotterie.de/foerderung/
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BKK VBU Familienherz e.V.: Familienherz  
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Familien 

Antragssteller*in gemeinnütziger Verein oder gemeinnützige Initiative 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Preisgeld 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Der BKK∙VBU Familienherz e.V. hat sich der Unterstützung von 
Projekten mit familiärem und gesundheitlichem Bezug verschrie-
ben, die sich abseits von staatlicher Förderung für die Belange de-
rer einsetzen, die Hilfe brauchen – ganz gleich ob finanzieller, ma-
terieller oder ideeller Art. Uns war und ist es von hohem Wert, 
besondere Initiativen, Vereine und Aktivitäten zu unterstützen, 
die sich um das Wohl von kleinen und großen Familienmitglie-
dern verdient machen. Zur sozialen Unterstützung von Familien 
fehlen oft die Gelder, sodass immer wieder strukturelle Benach-
teiligungen auftreten. Umso notwendiger ist es, sich auf diesem 
Gebiet zusätzlich zu engagieren. Deshalb soll der Preis auch auf 
Initiativen aufmerksam machen, die nicht tagtäglich in der Öffent-
lichkeit stehen, deren soziales Engagement jedoch ausgesprochen 
wichtig für die Familie im Besonderen und die Gesellschaft im All-
gemeinen ist. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

BKK VBU Familienherz e.V. 
Anette Diederich 
Postfach 11 07 43, 10837 Berlin 
Telefon: 030 5683399 
E-Mail: familienherz@bkk-vbu.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://familienherz.wordpress.com/mitmachen/ 
 

mailto:familienherz@bkk-vbu.de
https://familienherz.wordpress.com/mitmachen/
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Futura Stiftung für Kinder, Jugend und Kultur: Projektförde-
rung 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisationen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  maximal 3 Jahre 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Förderfähig sind grundsätzlich alle Projekte im gemeinnützigen 
Bereich. Privatpersonen können nicht direkt unterstützt wer-
den. Die Stiftung führt keine eigenen Projekte durch. Unterstützt 
werden gemeinnützige Organisationen, deren Projekte zu den 
Zielen der Stiftung passen. Bevorzugt gefördert werden kleinere 
Organisationen. Im Bereich der Katastrophenhilfe oder bei beson-
deren Hilfsprojekten findet selbstverständlich auch eine Zusam-
menarbeit mit den großen Hilfsorganisationen statt. 

Der Förderschwerpunkt der Stiftung liegt derzeit in der Bildungs- 
und Gesundheitsförderung von Kindern und Jugendlichen welt-
weit, sowie der Katastrophenhilfe. 

Kinder und Jugendliche wollen wir unterstützen, weil sie die 
schwächsten Glieder der Gesellschaft sind und aus eigener Kraft 
ihre Lage nicht verbessern oder verändern können. Sie sind un-
sere Zukunft, daher konzentriert sich die Futura Stiftung zur Zeit 
auf die Förderung solcher Projekte. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Futura Stiftung für Kind, Jugend und Kultur 
Ballindamm 36  
20095 Hamburg 
E-Mail: info@futura-stifung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.futura-stiftung.de/foerderbedingungen 
 

mailto:info@futura-stifung.de
https://www.futura-stiftung.de/foerderbedingungen
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Katarina Witt Stiftung: Sportförderung 
 

 
  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche, Menschen mit Behinderungen 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Kinder und Jugendliche mit körperlichen Behinderungen haben 
oft viel zu wenig Möglichkeiten, ihre sportliche Begabung zu ent-
decken und zu entfalten. Die Katarina Witt Stiftung hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, bei dieser Aufbauarbeit zu helfen. Sportbegeis-
terte Kinder und Jugendliche sollen mit der Hilfe unserer Förderer 
ihr sportliches Potenzial erkennen und ausschöpfen können und 
ihr Leben mit Zuversicht, Selbstbewusstsein und Erfolg meistern. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Katarina Witt Stiftung gemeinnützige GmbH 
Krausnickstrasse 22 
10115 Berlin 
E-Mail: mail@katarina-witt-stiftung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.katarina-witt-stiftung.de/stiftung/foerderan-
traege.html 
 

mailto:mail@katarina-witt-stiftung.de
https://www.katarina-witt-stiftung.de/stiftung/foerderantraege.html
https://www.katarina-witt-stiftung.de/stiftung/foerderantraege.html
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Stiftung trias: Fördermöglichkeiten  
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Institution 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 2.000,00 €, in Einzelfällen bis 5.000,00 € 

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir sind gemeinnützig im Sinne der Bildung, Alten- und Jugend-
hilfe, des Naturschutzes, Wissenschaft und Forschung, der Völker-
verständigung und des Denkmalschutzes. Über die Mildtätigkeit 
können wir direkte Hilfen an Personen oder Familien geben. Es 
muss aber ein Zusammenhang zu unseren Themen bestehen: 

• Die Bodenfrage: keine Spekulation, keine Versiegelung, intelli-
gente Nutzung von Flächen, z. B. Brachenkonzepte 

• Wohnen: Gemeinschaftliche Wohnprojekte mit sozialen und 
ökologischen Inhalten 

• Förderung des Denkmalschutzes und der Denkmalpflege z. B. 
durch Unterstützung von im Denkmalschutz und Denkmal-
pflege aktiven gemeinnützigen Einrichtungen 

• Ökologie: z. B. Naturschutzmaßnahmen von, für oder mit ei-
nem Wohnprojekt. Auch Entsiegelungsmaßnahmen oder De-
kontaminierung von belasteten Grundstücken 

• Wir fördern Wohnprojekttage und ähnliche Veranstaltungen 

• Wir geben Zuschüsse zu Informationsmaterialien, die allge-
mein, hilfreich verwendet werden können 

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsfonds »Projects for future« 

Wohnprojekte können sich bei der Stiftung trias um finanzielle 
Unterstützung von Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen rund 
um ihr Haus bewerben: Baumpflanzungen, Dachbegrünungen 
und Entsiegelungsmaßnahmen werden ebenso gefördert, wie 
zum Beispiel das Anlegen heimischer Hecken und Bienenweiden. 
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Auch andere Ideen für ökologische Maßnahmen im Bereich Woh-
nen, die zum Schutz von Klima, Boden und Biodiversität beitra-
gen, sind willkommen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung trias 
Gemeinnützige Stiftung für Boden, Ökologie und Wohnen 
 Droste-Hülshoff-Str. 43  
45525 Hattingen (Ruhr) 
Telefon: 02324 569700 
E-Mail: info@stiftung-trias.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.stiftung-trias.de/wir-foerdern/ 
 

https://www.stiftung-trias.de/wir-foerdern/
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Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend: 
Bauprogramm des Bundes in der Kinder- und Jugendhilfe  
 

 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in Träger der freien Kinder- und Jugendhilfe im Sinne von Paragraph 
75 des Achten Buches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe 
(SGB VIII) 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Förderung von Baumaßnahmen 

Förderdauer  nicht spezifiziert  

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) fördert Baumaßnahmen von anerkannten Trägern der 
freien Kinder- und Jugendhilfe im Sinne von § 75 des Achten Bu-
ches Sozialgesetzbuch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII). Zu-
wendungen für Baumaßnahmen können für den Bau, den Erwerb, 
die Ersteinrichtung und zur Bauerhaltung von Jugendbildungs- 
und Jugendbegegnungsstätten sowie Jugendherbergen gegeben 
werden.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
Referat 505  
Frau Raschke 
53107 Bonn  
Telefon: 03018 5552858  
E-Mail: alice.raschke@bmfsfj.bund.de 

 

Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/ausschreibungen-fo-
erderung/foerderrichtlinien/bauprogramm-des-bundes-in-der-
kinder-und-jugendhilfe  
 

mailto:alice.raschke@bmfsfj.bund.de
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/ausschreibungen-foerderung/foerderrichtlinien/bauprogramm-des-bundes-in-der-kinder-und-jugendhilfe
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/ausschreibungen-foerderung/foerderrichtlinien/bauprogramm-des-bundes-in-der-kinder-und-jugendhilfe
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/ministerium/ausschreibungen-foerderung/foerderrichtlinien/bauprogramm-des-bundes-in-der-kinder-und-jugendhilfe
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Stiftung Bürger für Bürger: Ideenfonds von JUGENDSTIL* 
 

 

  

Zielgruppe junge Menschen mit Migrationsgeschichte 

Antragssteller*in Menschen zwischen 14-27 Jahren mit eigener oder familiärer 
Migrationsgeschichte und Initiativen, die diese repräsentieren 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang Einzelpersonen max. 800,00 €  

Gruppe oder Initiative max. 1.000,00 € 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene ostdeutsche Bundesländer 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Mit dem Ideenfonds von JUGENDSTIL* werden ab sofort junge 
Menschen mit internationaler Geschichte in den ostdeutschen 
Bundesländern bei der Umsetzung ihres gesellschaftlichen Enga-
gements unterstützt. Das Ziel: Junge, postmigrantische Perspekti-
ven und Positionen in Ostdeutschland stärken! 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Bürger für Bürger 
Walter Grunt 
Bernburger Straße 4 
06108 Halle (Saale) 
Telefon: 0345 68898203 
E-Mail: walter@jugendstil-projekt.de 
 

Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
http://jugendstil-projekt.de/ideenfonds/  
 

http://jugendstil-projekt.de/ideenfonds/
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Deutsche Bank Stiftung 
 

 

  

Zielgruppe Jugendliche 

Antragssteller*in inländische steuerbegünstigte Körperschaften und inländische 
Körperschaften des öffentlichen Rechts 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Deutsche Bank Stiftung zielt mit ihren Aktivitäten auf die Ent-
wicklung und nachhaltige Stärkung von Potentialen insbesondere 
junger Menschen. Sie initiiert und unterstützt Projekte, die diesen 
neue Erfahrungsräume eröffnen und sie dazu befähigen, ihre indi-
viduellen Begabungen zu entfalten. Ebenso ermutigt sie den 
künstlerischen Nachwuchs, neue Wege auszuprobieren und pro-
fessionelle Fähigkeiten weiter auszubauen. Sie trägt mit zahlrei-
chen Projekten zur Integration von Immigrantinnen und Immig-
ranten bei und stärkt die Chancengleichheit für benachteiligte 
Gesellschaftsgruppen.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Deutsche Bank Stiftung  
Börsenplatz 5 
60313 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 24752590 
E-Mail: office@deutsche-bank-stiftung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.deutsche-bank-stiftung.de/foerderantrag/#foerder-
richtlinien  
 

mailto:office@deutsche-bank-stiftung.de
https://www.deutsche-bank-stiftung.de/foerderantrag/#foerderrichtlinien
https://www.deutsche-bank-stiftung.de/foerderantrag/#foerderrichtlinien
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Software AG-Stiftung  
 

Zielgruppe Menschen, die in ihrer Biografie Begleitung und Hilfestellung be-
nötigen 

Antragssteller*in gemeinnützige Institutionen und Initiativen 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart nicht spezifiziert 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert 

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wer mit unseren Projektleiterinnen und Projektleitern ins Ge-
spräch kommt, wird oft den Satz hören, dass sie sich mit einem 
Projekt verbinden. Dieses „Verbinden“ beschreibt das, auf was es 
uns als Stiftung in unserer Fördertätigkeit ankommt: die Qualität 
der Begegnung. Damit ist nicht nur die Begegnung auf Augenhöhe 
zwischen Stiftung und Förderpartnern gemeint, sondern auch die 
Art und Weise, wie die Menschen in den geförderten Projekten 
miteinander und mit ihren Bezugsgruppen umgehen. Uns ist es 
wichtig, dass Antragstellerinnen und Antragsteller im Sinne des 
Gemeinwohls auch ihre Wirkung auf den weiteren Sozialraum im 
Blick haben, weswegen wir es beispielsweise auch begrüßen, 
wenn ein Projekt mehrere Förderer hat. Denn das ist für uns ein 
Zeichen dafür, dass das Projekt in der Welt gebraucht und gewollt 
wird. Diese spezifischen Qualitäten können wir nicht alleine aus 
einem schriftlichen Antrag herauslesen. In den meisten Fällen 
machen wir uns vor Ort ein eigenes Bild. Wir wollen den Projek-
ten und den in ihnen tätigen Menschen begegnen, sie authen-
tisch wahrnehmen und in der Tiefe verstehen. Dabei betrachten 
wir jeden Antrag als Einzelfall und kommen mit wenigen Formula-
ren aus. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Software AG - Stiftung  
Irene Seligmüller 
Am Eichwäldchen 6 
64297 Darmstadt 
Telefon: 06151 91665120 
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E-Mail: anfragen@sagst.de 

 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.sagst.de  
 

mailto:anfragen@sagst.de
https://www.sagst.de/
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Eva Meurer Stiftung – für Alternativen im Alter 
 

  

Zielgruppe Seniorinnen und Senioren  

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Die Eva Meurer Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, neue und alter-
native Formen des Zusammenlebens und des Zusammenwirkens 
im Alter zu fördern. Zentrales Anliegen der Stiftung ist ein selbst-
organisiertes und selbstbestimmtes gemeinschaftliches Wohnen 
im Alter. Den Bewohner*innen von Alten-Wohnprojekten soll er-
möglicht werden, bis zu ihrem Sterben in einer vertrauten Umge-
bung mit vertrauten Menschen zu leben. Hierzu werden Modelle 
angeregt und umgesetzt, die auch das Miteinander der verschie-
denen Generationen berücksichtigen. Die Arbeit der Eva Meurer 
Stiftung ist von der Maxime getragen, dass es auch im Alter mög-
lich sein soll, unabhängig zu leben, ohne auf Geborgenheit ver-
zichten zu müssen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Eva Meurer Stiftung  
Telefon: 0551 82086939 
E-Mail: info@eva-meurer-stiftung.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.eva-meurer-stiftung.de/ 
 

mailto:info@eva-meurer-stiftung.de
https://www.eva-meurer-stiftung.de/
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IKEA Stiftung: Kinder und Jugendliche  
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche  

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Ein Schwerpunkt der Stiftungsarbeit ist die Förderung von Initiati-
ven, die die Wohn- und Lebenssituation von Kindern und Jugend-
lichen verbessern helfen. Zum Beispiel durch die projektbezogene 
Unterstützung von Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie durch 
die Förderung von Projekten für sozial benachteiligte Kinder. Wir 
unterstützen ausschließlich Maßnahmen in Deutschland. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

IKEA Stiftung  
Am Wandersmann 2-4  
65719 Hofheim-Wallau 
E-Mail: stiftung@ikea.com  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
http://www.ikeastiftung.de/was-wird-gefoerdert 
 

mailto:stiftung@ikea.com
http://www.ikeastiftung.de/was-wird-gefoerdert
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IKEA Stiftung: Wohnen und Wohnkultur  
 

  

Zielgruppe Wohnen und Wohnkultur 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Unterstützt werden Projekte aus dem Bereich des Wohnens und 
der Wohnkultur im weitesten Sinne: Ausstellungen, Publikatio-
nen, wissenschaftliche Untersuchungen und Forschungsarbeiten, 
soweit deren Ergebnisse für eine breite Öffentlichkeit interessant 
sind. Dabei liegt der aktuelle Schwerpunkt auf dem Thema „Nach-
haltiges Leben zu Hause“. Wir fördern auch studentische Ab-
schlussarbeiten (Diplom, Bachelor) und Projekte, bei denen Ju-
gendliche sich mit ihrer Wohnsituation auseinandersetzen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

IKEA Stiftung  
Am Wandersmann 2-4  
65719 Hofheim-Wallau 
E-Mail: stiftung@ikea.com  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
http://www.ikeastiftung.de/was-wird-gefoerdert 
 

mailto:stiftung@ikea.com
http://www.ikeastiftung.de/was-wird-gefoerdert


 

64 
 

Robert Bosch Stiftung: Kita und Schule für das 21. Jahrhundert 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Was bedeutet Digitalisierung oder Automatisierung für den Men-
schen, unser institutionelles Lernen, unser künftiges Zusammen-
leben und die Arbeitswelt von morgen? Die Menschen werden 
sich Aufgaben zuwenden müssen, die nicht automatisierbar sind, 
die Kreativität, soziale Intelligenz, Reflexion und Kooperation er-
fordern. Zusätzlich bedarf es des Wissens und der Kompetenz, di-
gitale Technologien verstehen, bedienen, kritisch betrachten und 
anwenden zu können. Komplexes und kooperatives Problemlösen 
bleibt eine der wichtigsten Aufgaben für den Menschen, dafür 
braucht er Wissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten.  
 
Unser Bildungssystem muss, um den zukünftigen Anforderungen 
gerecht zu werden, neben Wissen verstärkt kreative, soziale und 
technische Fähigkeiten fördern. Konzepte wie die 21st Century 
Skills oder Future Work Skills versuchen, sich dieser Herausforde-
rung anzunähern. 
 
Wir wollen in den beiden Themen Lernen des Individuums und 
Lernen der Organisation Bildungseinrichtungen und das Bildungs-
system bei der Gestaltung von Lernsituationen und der Organisa-
tion von Kita und Schule unterstützen, diesen Wandel als Chance 
zu begreifen und ihn konstruktiv für Entwicklungs- und Lernpro-
zesse in Kita und Schule zu nutzen. 
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Robert Bosch Stiftung   
Heidehofstr. 31 
70184 Stuttgart 
Telefon: 0711 460840 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.bosch-stiftung.de/de/woran-wir-arbeiten 

https://www.bosch-stiftung.de/de/woran-wir-arbeiten
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Robert Bosch Stiftung: Gesundheitsversorgung zukunftsfähig 
gestalten  
 

  

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in nicht spezifiziert  

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert  

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang nicht spezifiziert  

Eigenmittel nicht spezifiziert  

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Seit Gründung der Robert Bosch Stiftung im Jahr 1964 ist die Be-
schäftigung mit Gesundheit eine zentrale Aufgabe, ausgehend 
vom Robert-Bosch-Krankenhaus, das Robert Bosch 1940 ein-
weihte. Heute arbeiten wir daran, die Zukunftsfähigkeit unseres 
Gesundheitssystems zu stärken, und folgen dabei unserem Stifter 
in seinem mehrdimensionalen Verständnis von Gesundheit. Wir 
setzen uns ein für eine Gesundheitsversorgung, die an den Men-
schen und ihren gesellschaftlichen Bezügen ausgerichtet ist und 
die – auch angesichts der aktuellen Herausforderungen durch 
Krankheitsspektrum und demografischen Wandel, Globalisierung, 
Digitalisierung und innovative Biotechnologien – weiterhin eine 
gute Versorgung für alle Menschen in Deutschland ermöglicht. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Robert Bosch Stiftung   
Heidehofstr. 31 
70184 Stuttgart 
Telefon: 0711 460840 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.bosch-stiftung.de/de/woran-wir-arbeiten 

https://www.bosch-stiftung.de/de/woran-wir-arbeiten
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Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk:  
Soziale Projekte (Personal-, Honorar- und Sachkosten) 
 

  

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuschuss  

Förderdauer  maximal 3 Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten (Barmittel, ehrenamtliche Leistungen, 
Darlehen Dritte, Spenden) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung  
(Auszug) 

Förderung von sozialen Projekten und Initiativen, die sich positiv 
und unmittelbar auf das Zusammenleben in Deutschland auswir-
ken und soziale Benachteiligung verhindern oder abbauen. Dazu 
zählen die Stärkung der Kinderrechte und des Jugendschutzes so-
wie Prävention von sexualisierter Gewalt an Kindern und Jugend-
lichen. Weiterhin wird eine Projektförderung für Selbstbestim-
mung, Teilhabe und die Verbesserung der Lebenssituation älterer 
Menschen unterstützt. Die Projekte sollten das Ziel verfolgen, die 
Lebensqualität ihrer Zielgruppen aufrechtzuerhalten unabhängig 
von den Auswirkungen der Lebensumstände. Es werden auch 
Projekte im digitalen Bereich gefördert.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3 
20355 Hamburg  
Telefon: 040 4141040 
E-Mail: info@deutsches-hilfswerk.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderange-
bote/?ordering=prio 
 

mailto:info@deutsches-hilfswerk.de
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quar-
tiersentwicklung I (QE I) – Sozialraumanalyse und Konzeptent-
wicklung 
 

 

 
  

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuschuss  

Förderdauer  maximal 1 Jahr 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten (Barmittel, ehrenamtliche Leistungen, 
Darlehen Dritte, Spenden) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir fördern soziale Projekte und Initiativen, die sich positiv und 
unmittelbar auf das Zusammenleben in Deutschland auswirken. 
Die von uns geförderten Projekte sollen die Lebenssituation von 
Menschen verbessern, die aus sozialen oder gesundheitlichen 
Gründen von Benachteiligung betroffen oder bedroht sind. Wir 
fördern dort, wo eine Gemeinschaft von Menschen in ihrer Le-
benssituation gestärkt wird oder die Aufwertung nachbarschaft-
licher Lebensräume das Ziel ist. Wir unterstützen Projekte, die 
bürgerschaftliches Engagement stärken. Die Projekte, die wir 
fördern, werden einem festgestellten Bedarf gerecht, der bisher 
nicht oder nicht ausreichend bedient wurde. Unsere Förderun-
gen sind vielfältig und umfassen verschiedenste Zielgruppen 
und Themen.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3 
20355 Hamburg  
Telefon: 040 4141040 
E-Mail: info@deutsches-hilfswerk.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderan-
gebote/?ordering=prio 
 

mailto:info@deutsches-hilfswerk.de
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quar-
tiersentwicklung II – Konzeptumsetzung (nach QE I) 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuschuss  

Förderdauer  maximal 2 Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten  

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten (Barmittel, ehrenamtliche Leistungen, 
Darlehen Dritte, Spenden) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das solida-
rische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen Menschen 
zusammen, aktivieren bürgerschaftliches Engagement und stär-
ken die Gemeinschaft und das Miteinander der Generationen. 
Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die Lebensumstände der 
im Quartier lebenden Menschen zu verbessern. Es sollen nicht 
einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick genommen werden, son-
dern im Sinne „inklusiver Quartiere“ gemeinsam mit Bürger*in-
nen Angebote geschaffen werden, die möglichst viele Bewoh-
ner*innen erreichen sowie das Miteinander und Leben im Quar-
tier verbessern. Voraussetzung für eine Förderung der zweijähri-
gen Konzeptumsetzungsphase sind die vorausgegangene Förde-
rung der einjährigen Konzeptentwicklungsphase durch die Stif-
tung Deutsches Hilfswerk (QE I) und die Anerkennung des wäh-
renddessen erarbeiteten Konzeptes, das Sie uns im Folgenden 
vorstellen können 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3 
20355 Hamburg  
Telefon: 040 4141040 
E-Mail: info@deutsches-hilfswerk.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  

mailto:info@deutsches-hilfswerk.de


 

70 
 

  

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderange-
bote/?ordering=prio 
 

https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quar-
tiersentwicklung III – Konzeptumsetzung (ohne QE I) 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuschuss  

Förderdauer  maximal 3 Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten  

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten (Barmittel, ehrenamtliche Leistungen, 
Darlehen Dritte, Spenden) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das solida-
rische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen Menschen 
zusammen, aktivieren bürgerschaftliches Engagement und stär-
ken die Gemeinschaft und das Miteinander der Generationen. 
Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die Lebensumstände der 
im Quartier lebenden Menschen zu verbessern. Es sollen nicht 
einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick genommen werden, son-
dern im Sinne „inklusiver Quartiere“ gemeinsam mit Bürger*in-
nen Angebote geschaffen werden, die möglichst viele Bewoh-
ner*innen erreichen sowie das Miteinander und Leben im Quar-
tier verbessern. Ist in einem bestimmten Quartier bereits gemein-
sam mit Bürger*innen ein Bedarf für Quartiersentwicklung ermit-
telt und ein Konzept ausgearbeitet worden, das die festgestellten 
Bedarfe berücksichtigt, kann von der Stiftung Deutsches Hilfswerk 
ein Zuschuss zur Projektumsetzung für zunächst bis zu drei Jahre 
gewährt werden. Neben dem Konzept ist ein Meilensteinplan zu 
erstellen, der die vorgesehenen Aufgaben, Methoden und vorge-
sehenen Schritte des*der Quartiersmanager*in zeitlich einordnet 
und erfasst. Aus der Anzahl der im Projekt berücksichtigten Hand-
lungsfelder leitet sich der förderfähige Umfang der Personalstelle 
ab.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3 
20355 Hamburg  
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Telefon: 040 4141040 
E-Mail: info@deutsches-hilfswerk.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderange-
bote/?ordering=prio 
 

mailto:info@deutsches-hilfswerk.de
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk: Quar-
tiersentwicklung IV – Konzeptverlängerung (nach QE II oder QE 
III) 
 

Zielgruppe zielgruppenübergreifend 

Antragssteller*in gemeinnützige Organisation 

Bewerbungsfrist nicht spezifiziert 

Förderart Zuschuss  

Förderdauer  maximal 2 Jahre 

Förderumfang 80 % der Gesamtkosten  

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten (Barmittel, ehrenamtliche Leistungen, 
Darlehen Dritte, Spenden) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Quartiersprojekte setzen sich auf vielfältige Weise für das solida-
rische Miteinander in Nachbarschaften ein: Sie bringen Menschen 
zusammen, aktivieren bürgerschaftliches Engagement und stär-
ken die Gemeinschaft und das Miteinander der Generationen. 
Ziel der Quartiersentwicklung (QE) ist, die Lebensumstände der 
im Quartier lebenden Menschen zu verbessern. Es sollen nicht 
einzelne Zielgruppen isoliert in den Blick genommen werden, son-
dern im Sinne „inklusiver Quartiere“ gemeinsam mit Bürger*in-
nen Angebote geschaffen werden, die möglichst viele Bewoh-
ner*innen erreichen sowie das Miteinander und Leben im Quar-
tier verbessern. Im Anschluss an eine Konzeptumsetzungsphase 
der Quartiersentwicklung (QE II oder QE III) kann ggf. eine zwei-
jährige Projektverlängerung gewährt werden. Voraussetzung ist, 
dass ein zusätzlicher Bedarf im Quartier gemeinsam mit Bür-
ger*innen ermittelt wurde, der eine Projektverlängerung erfor-
derlich macht und ein entsprechendes Konzept für die Verlänge-
rungsphase erarbeitet wurde. Der Schwerpunkt dieses Konzeptes 
sollte auf der Nachhaltigkeit des Projektes und dessen Perspekti-
ven nach einer Förderung durch die Stiftung Deutsches Hilfswerk 
liegen. Ein Nicht-Erreichen der für die ersten Förderphase formu-
lierten Ziele begründet allein keine Projektverlängerung.  
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Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen 

Deutsche Fernsehlotterie/ Stiftung Deutsches Hilfswerk 
Axel-Springer-Platz 3 
20355 Hamburg  
Telefon: 040 4141040 
E-Mail: info@deutsches-hilfswerk.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderange-
bote/?ordering=prio 
 

mailto:info@deutsches-hilfswerk.de
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
https://foerderportal.deutsches-hilfswerk.de/foerderfinderangebote/?ordering=prio
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Aktion Mensch: Förderprogramm Arbeitsplätze in Inklusions-
unternehmen 
 

  

Zielgruppe Menschen mit Behinderungen 

Antragssteller*in Inklusionsunternehmen, die sozialversicherungspflichtige Arbeits-
plätze für Menschen mit Schwerbehinderung (§ 215 SGB IX) 
schaffen und Zuverdienstbetriebe, die Beschäftigungsplätze 
schaffen mit niederschwelligen Anforderungen an Arbeitszeit 
(weniger als 15 Wochenstunden) und angepasster Arbeitsintensi-
tät für Menschen mit Behinderung. 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre 

Förderumfang maximal 300.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10-20 % der förderfähigen Kosten (je nach Programm) 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung   
(Auszug) 

Die Aktion Mensch setzt sich dafür ein, dass Menschen mit und 
ohne Behinderung auf Augenhöhe zusammenarbeiten. Gemein-
nützige Inklusionsunternehmen und Zuverdienstbetriebe schaf-
fen Arbeits- und Beschäftigungsplätze für Menschen mit Behinde-
rung, zum Beispiel in Restaurants, Hotels und Gartenbaubetrie-
ben. Sie leisten damit einen entscheidenden Beitrag zur Inklusion. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-arbeit/inklusionsunternehmen-zuver-
dienstbetriebe.html 
 

https://www.aktion-mensch.de/foerderung/beratung/glossar.html#2072c0b7
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/beratung/glossar.html#2072c0b7
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/beratung/glossar.html#48e6b7f8
mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/inklusionsunternehmen-zuverdienstbetriebe.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/inklusionsunternehmen-zuverdienstbetriebe.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/inklusionsunternehmen-zuverdienstbetriebe.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Tagesförder- und Tagesstät-
ten 
 

  

Zielgruppe • Menschen mit Behinderungen 
• Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in Tagesförder- und Tagesstätten 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre 

Förderumfang maximal 150.000,00 € 

Eigenmittel 20 % der Gesamtkosten  

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch fördert Investitionen für Tagesförder- und Ta-
gesstätten, die unabhängig von Wohnangeboten tagesstrukturie-
rende Maßnahmen für Menschen mit Behinderung und Men-
schen in besonderen sozialen Schwierigkeiten anbieten. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:   
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-arbeit/tagesfoerderstaetten.html 
 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/tagesfoerderstaetten.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-arbeit/tagesfoerderstaetten.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Begegnung, Kultur und Sport 
 

Zielgruppe • Kinder und Jugendliche 

• Menschen mit Behinderungen 

• Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Mikro-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 350.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch setzt sich dafür ein, dass alle Menschen ihre 
Freizeit nach ihren Vorstellungen verbringen können. Sich begeg-
nen, gemeinsam aktiv sein oder einfach Spaß haben – das ist in 
den Bereichen Sport, Kunst und Kultur besonders gut möglich 
und die Grundlage für ein inklusives Zusammenleben. 
Projektförderung:  
• Inklusive Projekte: Die Aktion Mensch fördert zum Beispiel in-

klusive und barrierefreie Stadtführungen, Theater- oder Tan-
zangebote, Kunstateliers, Zirkusprojekte, inklusive Radtouren 
oder Vorhaben zum Erwerb von Medienkompetenz. 

• Ebenso werden Angebote gefördert, die sich an Menschen mit 
Behinderung richten.  

• Aufbau von Netzwerken: Die Aktion Mensch unterstützt Sie, 
wenn Sie die Zusammenarbeit verschiedener Partner stärken 
wollen, indem Sie ein Netzwerk aufbauen möchten. Zum Bei-
spiel um Sport in Ihrer Stadt inklusiver zu machen. 

Investitionsförderung: 

• Dazu zählen der Kauf, Umbau und Ausstattung von barriere-
freien Immobilien zum Beispiel zum Aufbau von offenen Be-
gegnungsstätten1 und Tagesstrukturen2 für Menschen mit Be-
hinderung im Seniorenalter. 

Anschubförderung:  
• Aufbau ambulanter Angebote: Die Aktion Mensch fördert den 

Aufbau dauerhafter ambulanter Unterstützungsangebote. 
Hierzu zählen zum Beispiel Familienunterstützende Dienste3, 



 

78 
 

  

die sich auf Dauer ohne Unterstützung der Aktion Mensch tra-
gen sollen.  

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter: 
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-freizeit/begegnung-kultur-sport.html 
 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-freizeit/begegnung-kultur-sport.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-freizeit/begegnung-kultur-sport.html
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Aktion Mensch: Förderprogramm Kinder und Jugendliche stär-
ken 
 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projekt-, Mikro- und Anschubförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 350.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch möchte Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Behinderung im Alltag unterstützen, die Entwicklung ihrer Per-
sönlichkeit stärken und ihnen die aktive Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben ermöglichen. 
Projektförderung: 

• Um die Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen zu 
verbessern, fördert die Aktion Mensch Projekte für Kinder und 
Jugendliche mit und ohne Behinderung. Die Förderung orien-
tiert sich dabei am lokalen Bedarf sowie an qualitativ überzeu-
genden Konzepten.  

• Aufbau von Netzwerken: Die Aktion Mensch unterstützt Sie, 
wenn Sie ein Netzwerk aufbauen möchten, um die Teilha-
bechancen von Kindern und Jugendlichen zu erhöhen.  

Anschubförderung: 

• Aufbau ambulanter Angebote: Die Aktion Mensch fördert den 
Aufbau dauerhafter ambulanter Unterstützungsangebote. 
Hierzu zählen zum Beispiel Beratungsstellen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-bildung-persoenlichkeit/kinder-jugendli-
che-staerken.html 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-bildung-persoenlichkeit/kinder-jugendliche-staerken.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-bildung-persoenlichkeit/kinder-jugendliche-staerken.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-bildung-persoenlichkeit/kinder-jugendliche-staerken.html
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Aktion Mensch: Förderprogramme im Lebensbereich Wohnen 
 

  

Zielgruppe • Menschen mit Behinderungen 

• Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Mikro-, Projekt-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 350.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Wir möchten, dass alle Menschen selbstbestimmt und möglichst 
selbstständig wohnen können. Das heißt auch, dass jeder seinen 
Wohnort frei wählt und selbst entscheidet, mit wem er zusam-
menlebt. Deswegen fördern wir sowohl barrierefreie Wohnange-
bote und Dienste, die selbstständiges Wohnen für Menschen mit 
Behinderung ermöglichen, als auch inklusive Wohngemeinschaf-
ten und Angebote für zeitlich begrenztes Wohnen in Notsituatio-
nen. 

Im Bereich Wohnen bietet die Aktion Mensch fünf Förderpro-
gramme an. Die Programme sind individuell auf die unterschiedli-
chen Zielvorhaben Ihrer Projektidee abgestimmt und bieten ver-
schiedene Förderangebote mit unterschiedlichen Konditionen. 
Die Zielgruppe Ihres Projekts sollten Menschen mit Behinderung 
oder Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten sein. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:   
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-wohnen.html 
 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-wohnen.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-wohnen.html
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Aktion Mensch: Lebensbereich Barrierefreiheit und Mobilität 
 

  

Zielgruppe • Kinder und Jugendliche 

• Menschen mit Behinderungen 

• Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Mikro-, Projekt-, Anschub- und Investitionsförderung 

Förderdauer  bis zu 5 Jahre (je nach Programm) 

Förderumfang maximal 350.000,00 € (je nach Programm) 

Eigenmittel 10 % der Gesamtkosten 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Die Aktion Mensch möchte Barrieren abbauen – sichtbare Barrie-
ren und Barrieren in den Köpfen –, damit jeder überall dabei sein 
kann. Deswegen unterstützen sie unter anderem bauliche Maß-
nahmen, Gebärdensprachdolmetscher, barrierefreie Websites, 
Fahrzeuge und Aktionen in der Öffentlichkeit. Im Bereich Barrie-
refreiheit und Mobilität bietet die Aktion Mensch zwei Förderpro-
gramme an. Die Programme sind individuell auf die unterschiedli-
chen Zielvorhaben Ihrer Projektidee abgestimmt und bieten ver-
schiedene Förderangebote mit unterschiedlichen Konditionen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Aktion Mensch 
Telefon: 0228 20925555 
E-Mail: foerderung@aktion-mensch.de 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:   
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderpro-
gramme/lebensbereich-barrierefreiheit-mobilitaet.html 
 

mailto:foerderung@aktion-mensch.de
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-barrierefreiheit-mobilitaet.html
https://www.aktion-mensch.de/foerderung/foerderprogramme/lebensbereich-barrierefreiheit-mobilitaet.html
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CHILDREN for a better World e.V.: Jugend Hilft! Fonds 
 

  

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in nicht spezifiziert 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang bis zu 2.500,00 € 

Eigenmittel nicht erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auzug) 

CHILDREN Jugend hilft! fördert das gesellschaftliche Engagement 
von Kindern und Jugendlichen sowohl ideell als auch finanziell 
und inhaltlich. Vorrangiges Ziel dabei ist, dass Kinder und Jugend-
liche die Gelegenheit zum selbstbestimmten Lernen erhalten und 
mit größtmöglicher Eigenverantwortung ihre Ziele planen und 
umsetzen. Nach dem Grundsatz: Wer schon früh lernt, dass er et-
was bewegen kann und dass sein Einsatz zählt, wird sowohl für 
sich selbst als auch für unsere Gesellschaft mehr Verantwortung 
übernehmen. Das Förderprogramm CHILDREN Jugend hilft! der 
Kinderhilfsorganisation Children for a better World möchte einen 
Beitrag dazu leisten, dass Kinder und Jugendliche soziale Prob-
leme in ihrem Umfeld erkennen und sich selbst zu deren Anwalt 
machen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Children for a better World e.V. 
Laura Jörg 
Oberföhringer Straße 4 
81679 München 
Telefon: 089 452094321 
E-Mail: joerg@children.de  
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.children.de/jugend-hilft/fonds 
 

https://goo.gl/maps/NCzcBtUxNRG2
https://goo.gl/maps/NCzcBtUxNRG2
mailto:joerg@children.de
https://www.children.de/jugend-hilft/fonds
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Stiftung Bildung: Förderfonds Chancengerechtigkeit 
 

 

Zielgruppe Kinder und Jugendliche 

Antragssteller*in Kita- oder Schulförderverein 

Bewerbungsfrist fortlaufend 

Förderart Projektförderung 

Förderdauer  nicht spezifiziert 

Förderumfang 500,00 € bis 5.000,00 € 

Eigenmittel nicht erforderlich 

Förderebene Bund 

Kurzbeschreibung 
(Auszug) 

Kindergärten, Kitas und Schulen sind wichtige Begleiter*innen auf 
unserem Lebensweg – sie stellen die Weichen für die eigene Zu-
kunft und die der Mit-Kinder. Dabei hat jedes Kind bereits vor Ein-
tritt in die Kita oder Schule unterschiedliche Startbedingungen ins 
Leben. Manche wachsen wohlbehütet in sicheren Verhältnissen 
auf und blicken in eine sorglose und glückliche Zukunft. Andere – 
und diese will der Förderfonds Chancengerechtigkeit unterstüt-
zen – sind bereits in jungen Jahren einem hohen Leidensdruck 
ausgesetzt – sei es aufgrund von Mobbing in der Kita oder Schule, 
Problemen im Elternhaus oder weil sie in einer Umgebung auf-
wachsen, die ihnen Aufstiegschancen verwehrt. 

Mit dem Förderfonds Chancengerechtigkeit wollen wir uns ge-
meinsam mit ehrenamtlich Engagierten, Erzieher*innen, Lehrkräf-
ten, Kindern, Eltern, Jugendlichen und allen Aktiven auf den Weg 
machen, um das Potenzial von Kindergärten und Schulen auszu-
schöpfen, alle Kinder und Jugendlichen individuell auf ihrem Le-
bensweg bestmöglich zu begleiten und zu unterstützen. 

Weitere Information 
und Antragsunterla-
gen  

Stiftung Bildung 
Michelle Blea  
Telefon: 030 8096 2701 
E-Mail: foerderanfrage@stiftungbildung.com 
 
Die vollständigen Ausschreibungsunterlagen finden Sie unter:  
https://www.stiftungbildung.com/foerderfonds-chancengerech-
tigkeit/ 
 

mailto:foerderanfrage@stiftungbildung.com
https://www.stiftungbildung.com/foerderfonds-chancengerechtigkeit/
https://www.stiftungbildung.com/foerderfonds-chancengerechtigkeit/

